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Die Gründung der Deutschen Mathematiker- Vereinigung, ¥on 
deren Entwicklung die folgenden Zeilen in Kürze herichten wollen, 
ist auf das Jahr 1890 anzusetzen. Indessen hat sich der dieser 
Schfipfung zugrunde liegende Gedanke eines Zusammenschlusses der 
mathematischen Kreise Deutschlands sehr viel früher geregt. 

Abgesehen von der Mathematiker -Versammlung, welche anfangs 
der dreißiger Jahre des Torigen Jahrhunderts in Berlin tagte und 
an der unter anderen C. G. J. Jacobi, Minding und die beiden 
Brüder Ohm teilnahmen, scheinen es im wesentlichen zwei Ausgangs- 
punkte zu sein, von denen aus der Plan einer engeren Verbindung 
der Fachgenossen ständig zu fordern versucht wurde. 

Auf der Naturforscher -Versammlung in Frankfurt a. II. im 
Jahre 1 S6 7 befürwortete C 1 e b s c h lebhaft die Abzweigung der 
Mathematik von der Naturforscher- Versammlung. Aus der Liste der 
Besucher der Frankfurter Versammlung^) geht hervor, daß das 
Mathematische Ki-änzchen zu Karlsmhe, zu dessen Gründern Olebseh 
gehörte, an dem Gedanken der Bildung einer selbständigen Mathe- 
matischen Vereinigung stark beteiligt war. Die Anregung blieb 
nicht ohne Folge, denn Pfingsten 1868 fand eine Zusammenkunft 
an der Bergstraße*) statt, an der gegen 20 Mathematiker (haupt- 
sächlich aus Süddeutschland) teilnahmen. Die Versammlung war 
ganz zwanglos; sie bestand in einer zweitägigen Wanderung, welehe 
beim Schloß Auerbach begann und lu Lindenfels im Odenwald ihren 
Abschluß fand. Bemerkenswert ist diese Zusammenkunft noch da- 



1) An dieser nahmen außer Clebech u. a. teil: Brill, Friedr. 
Eisenlohr, Gordan, Listing, Lüroth, Schwerd, H. (Vater von 
E.) Schröder, Schlömilch, H. Weber, Chr. Wiener. 

2) An dieser Versammlung beteiligten sich, soweit sich dies noch fest- 
stellen ließ, die folgenden Mathematiker: P. du Bois-Reymond, Brill, 
Clebsch, T. Brach, Friedr. Eisenlohr, Gordan, Hesse, F. Klein, 
Lüroth, C, Neumann, Scliell, II, Weber, Chr. Wiener, ZehfuB, 
Zöppritz, 
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durch, daß dabei die Begründung und Herausgabe der Mathematischen 
Annalen beschlosseu wurde. Auch wurde das Modell einer Fläche 
3. Ordnung ohne Knoten mit 27 reellen Geraden vorgelegt, das sich 
noch in der mathematischen Modellsammlung in Karlsruhe befindet. 

Seine zweite Wurzel hat der Uedante der Gründung einer 
Deutschen Mathematischen GeseDschaft in dem Kreise derjenigen 
Mathematiker, die um jene Zeit an der Herausgabe und dem Ausbau 
des Jahrbuches über die Fortschritte der Mathematik beteiligt waren. 
Neben Okrtmann kommen namentlich Bruns, Henoch, Hoppe, 
Lampe, FeUt Muller *Tetto Wanutnn usw id Betracht. 

Die Zeitverhaltni se wiien der Ausführung der viel erörterten 
Bildung einer mathematischen Gesellschaft nicht ^unstig, und erst 
im Jahre 1872 wurde ein ernsthaftei ^ersll(h gemacht, die Ver- 
wirklichung des PlanPij duich eine ^ ereinigun^ der beiden Ausgangs- 
punkte zu erreichen Im Einverst<mdnisse mit Clebsch, der richtig 
erkannte daß die jüngere Generation ziu Ausfuhrung seiner An- 
regung benilen sei reiste F Klein (damals Pnvatdozent in Göttingen) 
mit L. Kiepert (damals Professor m FreiburgJ Ostern 1872 nach 
Berlin. Hier fand eine Versammlung von Mathematikern im Dessauer 
Garten statt, an der u. a. auch Kronecker teilnahm und bei der 
F. Klein eine Rede') hielt, welche in programmatischer Weise die 
Begründung einer Deutschen Mathematiker -Vereinigung erörterte. 
Die Diskussion, welche sich an diese Kede knüpfte, führte zu dem 
Ergebnis, daß ein Komitee zur Verfolgung des entwickelten Planes 
niedergesetzt wurde. Dieses Komitee, dem Brill, Enneper, 
Kiepert, Klein, Lampe, Adolf Mayer, Felix Müller, Seesen, 
Nöther, Ohrtmann, Eieeke, Schubert und Tietjen ange- 
hörten, trat am 21. und 22. September 1872 in Göttingen zu 
näherer Beratung zusammen. Eine ursprünglich für Eisenach ins 
Auge gefaßte allgemeine Deutsche Mathematiker- Versammlung wurde 
auf die Osterzeit 1873 festgesetzt und als Ort für diese Zusammen- 
kunft Göttin gen gewählt. 

Alle Umstände sprachen dafür, daß bei dieser Gelegenheit und 
mit Unterstützung von Clebsch der lange und eingehend erwogene 
Plan eine bestimmte Gestalt aimehmen würde; da wurde Clebsch am 
7, November 1872 das Opfer einer tückischen Krankheit, und mit ihm 
schied die wichtigste und eifrigste Stütze der Einigungsbestrebungen 
dahin. Trotzdem hielt das Komitee an der geplanten Versammlung 

1) Das Konzept dieser Rede befindet sich im Archiv der Vereinigung. 
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Geschichte der DeiitKchen Mathematik er -Vereinigung, 3 

fest, diese find am Ib — 18 April 187j m (iDttingen statt, und 
nach d^m von dem Romitee veibffentlictiteii Ben(,ht über diese Ver 
Sammlung daif sie als eine außerordeatlifh gplungene bezeichnet 
werden Des besonderen Intercsaes wegen wird dies« BencM im 
Anhanii zum Abdinick gebracht ^) Die auf der bottinger /usammen 
kuntt tretaßten Beschlüsse zeigen deutliLh die Tatsache, daß schjn im 
Jahie 167 > alles iur eme feste Oiganisation im Sinne der heutigen 
Vereinigung vorbeieitet v, ii Daß tiotzdem der viel vet sprechende 
Anlauf aicht zum Ziele führte, ist bedauerlich und findet seme Ei 
klaiung wohl größtenteils m peibbnlichen Mißvei&tjudnisstn und 
Vei>>tiiumungen 

Ro Hieb deun die Niturforscher A ersammlung die einzige 
Gelegenheit bei der eine grißere Zahl van mathematisclien. Fach- 
genos'.en zusan mrnkam Wenn auch emaelne diesei Zusammen 
kunfte wie etwa die Beilmer Versammlung im Jahre ISHb, an 
weichet eine große Zahl illustrer Meister des In und Auslandes 
teilnahm, wissenschaftlich bedeutsam unJ peisjnlitli -wertvoll tur 
die Teilnehmer warnn, so litt im allgemeinen mtolge de jährlichen 
Yt ochsels der Leituns, lie wissenschattlicho Ausbeute fui den Einzelnen 
sehr unter dem Man;;el an systematischer Vorbereitung dieser V ei 
Sammlungen Es lionnte somit nicht ausbleiben daß aith \on neuem 
und m grcßerei Starke der Plan eines en^eien Zusammen si.hluhs es 
der deutschen Mathematiker geltend machte 

Insbesondeie hit sieh Georg Cantor dadurch ein bleibendes 
Veidienst envoiben, daß ei den Plan dei Deutsohen Mathematiker 
VeremigunT, so wie sie heute besteht mundlu-h und brieflich aufs 
allereifiigste eicrtert und gefordert hat, semen unablässigen Be 
muhungen ist es gelun^'en, auch die Widerstrebenden yon iem Nutzen 
emer Organisation der 1 achgenossen zu überzeugen und m alle 
Kieise die Erkenntnis zu tiagtn, diß es eine Fülle von Fragen gibt, 
die nui in gemeinschaftliche! Betätigung piledij^ werden können 

Der entscheidende Schritt eitolgte auf dei Natuiforscher 
Veis mmlung zu Heidelberg im Jahre lh89 Hiei wurde aut Ver 
aolassung von Georg Cantor die Möglichkeit einer engeren Ver 
emigung dei deutschen Mathematikei bespiochen und es fand 

1) biehe auch den \on Felix Muller verfaßt n Bericht Die eiste 
deutsche Mathematiker Versammlung m der ''onntags Beilige Nr 30 zur 
Königl pnnlegierten BerbniBchen Zfituiig (^ iSBische Zeitung) lom 18 Mn 
187iJ 
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darauf öie von L. Königsberger vorgeschlagene Tkese einstimmige 
Annahme: „Es ist vyün sehenswert, daß eine engere Vereinigung als 
bisher zwischen den deutschen Mathematitem gegrCadet werde." Die 
Beschlußfassung darüber, welche Form einer solchen Vereinigung zu 
geben wäre und welche Aufgaben ihr zugewiesen werden sollten, 
wurde auf die nächste I^faturforscher- Versammlung (Bremen, Sep- 
tember 1890) verschoben. Hierdurch war für die eingehende Er- 
örterung hinreichend Zeit gegeben; andrerseits war damals gerade 
auch die Naturforscher -Versammlung in einer Eeformbewegung be- 
griffen, ans welcher die heutige Gesellschaft Deutscher Naturforscher 
und Ärzte hervorgegangen ist, eine Umgestaltung, die in der Haupt- 
sache in Bremen vollzogen wurde. 

Auf Gjunl \ lelseitiget Zustmiraung wuide von ]e zihl 
reichen in Bitii eu erschienenen P<ichgenossea un wo entli hen 
be'ichlossen Ea soll der Plan eiuei Vereinigung dei deutstkea 
Mathemitikei im Anschluß au die Oigani&ation dei Gesellschaft 
Deutschet !N aturfoi^ch« und Arzte zur Verwukhchung gebra ht 
werden Die Mathematisch Astronomische Abteilung der (jesells halt 
soll dementsjiechend einen weiteren Kieis ihrer Betatiouag eihilten 
welche! die geiimten wissenschaftlichen Inteiesscn der Mathrmatik 
umlißt Fs bolkn die \pihandlungen 1er Tahreavei Sammlungen 
wissenschaftlich in e ngehendeier \\ eise als bisher vorbereitet und 
der Alteilung Hpibende A ifgabea zugewiesen werden Durch 

diesen Beschluß wurde das Band zwischen den deutschen Mathe 
mattem xnd ier "Vaturfoischei Gesellschalt beigestellt wozu die 
neue Or^, imsition dei letzteren die Möglichkeit >ot auch wurde auf 
Anrejung ^on mathematischer Seite dem Voistande der Gesellschaft 
Deutseher Iiaturtorscher und Arzte ein Wissens chattlicher Ausschuß ' 
beigegeben m welchem die Mathematiker 'S ereinigung durch einige 
Mitglieder vertreten ist ^| 

Diesf immerhin loekeie Eiuoidnung dei Mathematischen "V er- 
einigEDg in da.s Gefüge dei großen und iimlassenden Katurfoischei 
Gesellschaft muß als ein besonders glücklicher Grifl bezeidinet 
werden Denn einerseits wird die Mathematiker Vereimgung in 
ihrer Selbständigkeit und freien Bewegung nicht im mindesten 
beschränkt, andrerseits ist duich die Naturiorschei Gesellschaft die 



1) Ea aei hier nebenbei bemerkt Jiß lut inre^^ung der Deutsthen 
Mathemitiker \eieimguBg die eine der drei illgemeinec Sit^un^en der 
K'itnrforBcher VerHammlung beseitigt und duich die gemeinsamen Sit/ mgen 
verwandtei Abteilungen eraetat wmde 
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Möglichkeit gelioten, wissensthafthchen und btandes Interessen mit 
Hilfe der Naturforscher Gesellschaft ^oßeren Nachdruck an verleihen 
und mit verwandten Disziplmen in wissen sth alt lithe Berührung zu 
treten. Als ein weiteres Moment, das den Versammlungen der Ver- 
einigung dabei au statten kommt und das 1873 wohl unterschätzt 
worden war, ist der historische Bestand derNatuiioiBthei-Versaramlung 
und das dadurch gesicherte gesellschatthcl e \nd,iigp i ent eiuschlieJJlich 
der Festlichkeiten zu erw Ihnen 

Der „Heidelberger Aufruf" sowohl als auch die „Bremer 
Beschlüsse", die beide im Anhang zur Wiedergabe gelangen, wurden 
allen Professoren und Dozenten der Mathematik der deutschen Uni- 
versitäten und Technischen Hochschulen, sowie sonstigen bekannten 
deutschen Mathematikern zugesandt, und sie hatten zahlreiche 
Beitrittserklärungen von selten der Lehrer an Hoch- und Mittel- 
schulen zur Folge; namentlich erHärt.en auch, um von den dahin- 
geschiedenen Faehgenosaen nur einige zu nennen, Weicrstraß und 
EJ-ouecker *) in ausführlichen Schreiben, die manchen wertvollen 
Wink für die Wirksamkeit und die Aufgaben, der Vereinigung 
enthielten, ihre Zustimmung zu dem ins Leben getretenen TJnter- 



Seit jenen „Bremer Beschlüssen", d. h. also seit dem Jahre 1890 
datiert die Deutsehe Mathematiker -Vereinigung. Ihr festes Giefüge 
erhielt sie auf der Naturforscher- Versammlung zu Halle am 24. Sep- 
tember 1811 dutüh Annahme dei von einer Kommission sorgfaltig 
voihereiteten Statuten und FeststellunR einer Geschäftsoidnung Es ist 
allgemein bekannt, welche grüßen Verdienste liich der erste Schrift 
fuhrer v Dyck dadur h um die ^eieimgung eiworben hat, daß er 
dem begonnenen Weik durih seine Gestbaftafuhrung den Halt gab 

\on entscheiden 1er Bedeutung für das Zustandekummen, aie 
lebensfähige Fntwicklung unl den Fitolg dei Veieinigung ist ohne 
Zweifel der Umstand gewesen daß gleirh von Anting an eine 
Keihe van Fragen und Unteimhmungen aultrat, deien Eilcdieung 
wesentlich nur dur h Pine dem Hinsah att von Fuh 'enussen zu 
ermöglichen war 

Infolge dir außcrnidentlich starken mathematischen Produktion 
wHlirend dir zweit-en Hilft« des 19 Jahrhunderts trat der WunsLh 
immei lebhaftei hervor, eine Übersicht über die eilangten üesultite 



1) S. JahresLericht 1, S. 23 — 
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zu besitzen, welclie den historischen und kritischen Gesichtspunkt 
in sich vereinigte. Die Gewinnung derartiger Berichte wurde schon 
in der Heidelberger Diskussion als eine der wesentlichsten Aufgaben 
der Vereinigung bezeichnet, und ohne Zweifel haben diese Berichte 
bisher das stärkste Band der neuen "Vereinigung gebildet. Eröffnet 
wurden diese größeren ivissmsdiaßUdim Jieferate durch den allseitig 
geschätzten, umfassenden Bericht über die neuere Entwicklung der 
Invariantcntheorie ^) von W. Franz Meyer. Es folgte alsdaan ein 
Eeferat voa Fritz Kötter, welches die Entwicklung der Lehre vom 
Erddruck behandelt. Brill und Nöther lieferten einen Berieht über 
die Entwicklung der Theorie der algebraischen Funktionen in älterer 
und neuerer Zeit und L. Henneberg gab eine Übersicht über die 
Entwicklung und die Hauptaufgaben der Theorie der einfachen 
Fachwerke. Die Theorie der algebraischen Zahlkörper behandelte 
David Hilbert, während Ernst Kötter einen Bericht über die 
Entwicklung der synthetischen Geometrie von Monge bis auf Staudt 
erstattete. Zwei kleinere Berichte von 8. Einsterwalder betreffen 
die geometrischen Grundlagen der Photogrammetrie und mechanische 
Beziehungen bei der Plächeadefonnation. G. Bohlmann verfaßte 
eine summarische Übersicht über die wichtigsten Lehrbücher der 
Infinitesimalrechnung von Euler bis auf die heutige Zeit. Über die 
Entwicklung der Wahrscheinlichkeitstheorie und ihre Anwendungen 
referierte E. Czuber, während die Entwicklung der Lehre von den 
Punttmannigfaltigkeiten von A. Schoenflies dargestellt wurde. 
K. H e u n berichtete über die kinetischen Probleme der wissen- 
schaftlichen Technik und il. Burkhardt über die Entwicklungen 
nach oszillierenden Funktionen. Es kommen hierzu noch einige auf 
Veranlassung des Vorstandes entstandene Vorträge, welche den 
Charakter von Eeferaten besitzen; genannt seien hier Burkhardt 
„über Tektorgrößen", Hensel „über die Theorie der algebraischen 
Funktionen mehrerer Variablen". Auf andere Referate wird noch 
weiterhiu verwiesen werden. 



An diese Aufzählung der bereits vorliegenden größeren Referate 
mag sich anschließen eine Angabe derjenigen, welche in absehbarer 
Zeit erscheinen werden. Es sind dies die folgenden: Ernst Kötter, 
Fortsetzung des Berichtes über synthetische Geometrie; Kowalewski 
und Scheffers, Bericht über Lie; Schlesinger, Referat über die 



1) Eine französische Bearbeitung dieaee Berichtes von H. Fehr er 
schien in demBnlletin des sciences math^matiquea ; eine italienische Über 
Betzung veröffentlichte G. Vivanti in dem Giomale di Mateiuatiche. 
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Entwicklung der Theorie der linearen Differentialgleichungen; Schoen- 
flies, Fortsetzung des Berichts üher die Mengenlehre; StSckol, über 
allgemeine Dynamik; Steinitz, tther die Theorie der Polyeder. 

Vielleicht i'it rs nicht ohne Interesse, auch die Themata anzu 
führen, welfhe für größere Eeleiate ms Ange gefißt waren *ibei 
zurückgestellt »erden mußten, weil die Bearbeiter duiih besondeie 
Umstände behindert waren oder keine Fachgenossen 7ui Übernahme 
sich geneigt zeigten Hier sind folgende Gebiete zu nennen Über 
moderne Fragen dei Astionomie, Zahlentheorie , Die Lehie TOn den 
unendlichen Eeihea; Über Abelsche Funktionen; Über Differential- 
geometrie; Über Linien geometrie; Die Theorie der Funktionen eines 
reellen Arguments; Über die graphischen Methoden ; Über die numerische 
Auflösung von öleichungen; Über die Theorie der endlichen Gruppen; 
Über die modernen Methoden zur statischen Berechnung der Bau- 
konstniktionen ; Über Variationsrechnung; Über die internationale 
mitteleuropäische Gradmessung; Über mathematische Physik. 

Einige dieser Berichte sind fortgefallen wegen eines Unternehmens, 
an welchem die Vereinigung ursprünglich stark beteiligt war, und das 
als eine Folge und als Weiterbildung der von der Vereinigung eifrig 
geförderten zusammenfassenden Referate angesehen werden kann, 
nämlich wegen der Encyläopädic der mathematisclien, Wissmschaftm. 

Die erste Anregung zu diesem Unternehmen rührt von Felix 
Müller*), der ein reines Wortlesikon, und dann besonders von 
Franz Meyer her, der zunächst ein alphabetisches Wort- und 
Fachlesikon der mathematischen Wissenschaften mit historisch -kriti- 
schen Artikeln über die einzelnen Disziplinen im Auge hatte. 
Nach privaten Erörterungen zwischen Franz Meyer F Klein 
und H. Weber wnrde der Plan zu dem Unternehmen der Jahres- 
versammlung in Wien im September 1894 vorgelegt um be Unter- 
stützung der Vereinigung und die Mitarbeit ibicr Mitglieder au 
gewinnen. Bei diesen Verhandlungen stellte sich heraus daß es 
sieh um ein Unternehmen von so großer Tragweite handelte daß 
es viel mehr für das damals eben gegründete Akadem en Kartell 
geeignet war. Nachdem dieses die Förderung des Planes sich zur 
Aufgabe gestellt hatte, wurde — was hier nur mehr nebenbei be- 
merkt werden mag — in einer Konferenz von Vertretern der 
kartellierten Akademien (Göttingen, München, Wien) zu Leipzig im 

1) Felii Müller, XShex literarische Unternehmungen, welche geeignet 
sind, das Studium der Mathematik zu erleichtem. Jahresbericht 1, 59—60. 
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Herbst 1895 beschlossen, das Lerikoa zur Encyklopädie 
Die wissenschaftliclie Beteiligung der Vereinigung an der Encyklopädie 
kommt auch dadurch zum Ausdruck, daß von Seiten der Akademien 
H. Weber als Vertreter der Vereinigung in die Encyklopiidie- 
Kommission aufgenommen wurde. 

Als einer gemeinschaftlichen Unter nehmung der Vereinigung 
von großer Tragweite ist der Ausstellung mathematischer Modelle 
und Apparate zu gedenken, welche mit Unterstützung der hohen 
Regierungen 1893 zustande kam, dank vor allem der aufopferungs- 
vollen Tätigkeit des damaligen Schriftführers v. Dyck. Von dieser 
reichhaltigen, historisch und wissenschaftlich bedeutsamen Ausstellung 
sind mancherlei wertvolle Anregungen für den mathematischen Hoch- 
schuiunterricht ausgegangen. Der von v. Dyck herausgegebene 
Katalog dieser Ausstellung, welche eigentlich schon im Jahre 1892 
stattfinden sollte, der Choleragefahr wegen aber um ein Jahr ver- 
schoben wurde, wird noch für lange Zeit eines der ausgezeichnetsten 
und vollständigsten Nachschlagebüeher über die vorhandenen mathe- 
matischen und mathematisch -physikalischen Modelle und Apparate 
bleiben. Seitdem sind auf fast allen Versammlungen größere und 
kleinere Serien neuer Modelle ausgestellt worden; es werde nur an 
die Versammlungen zu Frankfurt a. M (H. Wiener-Darmstadt), 
Brannschweig (Finsterwald er, R. Müller), Hamburg (Fr. Schilling, 
Sehülke u. a.), Karlsbad (Papperitz, Th. Schmid), Kassel (H. Wiener) 
erinnert. Die Anregungen,- welche sich an diese Demonstrationen 
knüpfen, erstrecken sich sowohl auf die systematische Herstellung 
neuer instruktiver und wohlfeiler Modelle, als auch auf die Frage 
der Hebung des mathematischen Unterrichts, insbesondere des Hoeb- 
sehulunterricbts, indem immer stärker betont wurde, in wie hohem 
Grade die anschauliche Erfassung der Eigenschaften räumlicher Ge- 
bilde durch Modelle erleichtert wird. 

Überhaupt ist die Frage des Unterrichts, die seit etwa einem 
Jahrzehnt besonders auch auf mathematischem. Gebiete eine allge- 
meine und grundsätzliche Bedeutung erlangt hat, unausgesetzt von 
dem Interesse der Vereinigung begleitet gewesen. Und zwar ist 
der mathematische Unterricht in weitestem Umfange und nach den 
verschiedensten Kichtungen hin unter Betonung der allgemeinen Ziele 
und unter Vermeidung schultechnischer Einzelheiten Gegenstand zahl- 
reicher eingehender Verhandlungen gewesen. In der Tat betreffen 
die unten zusammengestellten Eei'erato und Aufsätze das ganze Ge- 
biet des mathematischen Unterriehts: den elementaren und Mittel- 
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Schulunterricht'), Aufgaben und Methode des math emitischen Unter 
richts an den Universitäten, an den t«chnisclieii Lehranstalten und 
Hochschulen^, die Vorbildung der Lehrer, die Piutungsordnungen 
für das höhere Lehrfach^), die mathematische Ausbildung \on Ver 
sicherungstechnikem*), den Unterrichtsbetrieb m dei ajigewandten 
Mathematit au den deutschen Universitäten^), Kefoimfragen unserer 
Universitäten, die Beziehungen zwischen Universität und Technischer 



1) W. Pranz Meyer, Zur ötonomie des Denktns in der Elementar 
matbematik. Jahresbericht?, 147—154. — F. PietzLer Über die Be 
hamdlung des Imaginären jm Unterricht der höheren Schulen Bd 7 
154 — 156. — H. Schotten, Über die Wechselbeziehungen zwischen Um 
versität und höheren Schulen auf dem Gebiete der Mathematik Bd 7 
146 — 147. — F. Klein, Über den mathematiachen Unterricht an den 
höheren Schulen. Bd. 11, 128—141. — E, Götting Lber das Lehrziel 
im mathematischen Unterricht der höheren Real anstalten Bd 11 189—197 

— G. Holzmüller, Bemerkungen zu dem Aufsatz des Herrn E Gijtting 
Bd. 11, 347—249. — H. Weber Über die 'Stellung der Elementavmathe 
matik in der mathematiachen Wiaaenachatt Bd 12 a98 — 401 — F Mein 
Zar Besprechung des matbematiBch naturwisaenaehalÜichen Unterrichts auf 
der nüchaten Naturforscher Veraimmlung zn Breslau Bd 13 1Ö7 — 119 

— M. Simon, Über den einleitenden geometrischen l ntemuht Inf Q aita 
Bd. 13, 276—283. 

2) A. Pringsheim, Über den Zahl und Gren7begnff im Unterricht 
Bd. 6, 73—83. — F. Klein Über Aufgate und Methode les mithe 
matischen Unterrichts an den Universitäten Bd 7 1 6 — HS — A Prii gs 
heim. Zur Frage der Univeraitäts \ orlesungen iJber InfiniteBimaliethnu ig 
Bd. 7, 138—145. — R. Fricke Über den mathematiSLlien HoLhBchul 
Unterricht. Bd. 11, 2ii6— 247 

3) Jahresbericht 3, 5 — b wieder algedru kt im Anhang — B 
Schwalbe, Über die Vorbildung der Lehrtr lir Mathematik und Natur 
Wissenschaften an höheren Unterrichte an st alten dpu Forderungen der 
hentigen Zeit gegenüber. Bd 6 23—42 — H ^^cber ^^ukung dci 
neuen preuBischen Prüfungsordnung für Lehramtskan lidaten auf den 
Üniveraitätaunterricht. Bd 8 9^- 1U4 — G Hauck Koneferat Bd 8 
105 — 118. — F. Klein, Bemerkungen zn den vorstehenden Referaten 
Bd. 8, 118-119. — A. Krazer Über den Unterricht in der darstellenden 
Geometrie an der Universität StraBbnrg Bd », 11<I— 1-0 — E Study 
Einige Bemerkungen zu der neuen preußiai,ben Prüfungsordnung Bd 8 
121—137. 

4) L. Kiepert, Über die mathematische Auabil düng von Veriicberun^s 
technikern. Bd. 4, 116—121 

5) P. Stäckel, Über die Entwicklnng des Untemchtotetnebes in 
der angewandten Mathematik an den deutschen Unirersitditen Bd 11 
26-37. — J. Wellstein Über las btudium der angewandten Jtfathe 
matit. Bd. 11, 193—202. ^ H Lorenz Der Untemtht in angewandter 
Mathematik und Physik an !ei deutschen Universitäten Bd 12 5r5^572 

— P. Stäckel, Angewandtj> Mithcmatik und Phy ik an d n deute h n 
UniTcrsitätcn. Bd. 13, 31i)— 311 
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10 A. OUT^MER. 

Hochsclmle^), -— also die Unterrichtsfragen im weitesten Sinne; 
daneben geht neuerdings die Beriietsichtigung der gleichlaufenden, 
geradezu internationalen Reformhestrehungen ^) in Amerika, England, 
Frankreich usf. 

Mit den Unterricht sfragea hängt die von P. Stäekel angeregte 
Statistik der Studierenden der Mathematik und der Mathematiker 
in den verschiedenen Berufsstellungen eng zusammen; denn die 
außerordentlich starken Schwankungen in der Zahl der Studierenden 
haben für den Universitätsunterricht und den stetigen Betrieb der 
verschiedensten gelehrten Berufe, sowie auch für die Laufbahn der 
Studierenden vielfach schwere Schäden im Gefolge. Diesen kann 
teilweise durch eine regelmäßige Statistik und eine Orientierung 
weiterer Kreise abgeholfen werden. Demgemäß hat die Vereinigung 
der Stäckelschen Anregung Folge gegeben und 1902 auf der Ver- 
sammlung in Karlsbad auf Vorschlag des damaligen Vorsitzenden 
mit der regelmäßigen Zählung usw. eine Kommission betraut, die 
ursprünglich aus A. Schoenflies, F. Stäekel und E. Toeplitz 
zusammengesetzt war und jetzt aus A. Gutzmer, F. London, 
A. Schoenflies und E. Toeplitz besteht. Trotadem diese Kom- 
mission erst vor knapp zwei Jahren eingesetzt worden ist, haben ihre 
Mitteilungen bereits nnzweifeliaft aufklärend und bessernd gewirkt. 

In diesem Gedankenkreise ist auch das von Ä. Gutzmer auf 
der Versammlung in Düsseldorf 1898 angeregte Sammelreferat über 
die Dezimalteilung der Winkelgroßen') zu nennen, in welchem 
wohl diese Frage die zur Zeit vollständigste und allseitigste Be- 
leuchtung gefunden hat. Allerdings hat der von der Vereinigung 
an den Reichskanzler gerichtete Antrag, Sachverständige zu dem 
für Paris im Jahre 1 900 in Aussicht genonunenen Kongresse zu 



1) F. Klein, Universität und Technische Hochschule. Bd. 7, 30—50. 
— G. V. Eacherich, Eeformfragen unserer Universimten. Bd. 13, 573—588. 
~ F. Klein, Über die Aufgaben nnd die Zukunft der philo sophia eben 
Fakultät. Bd. 13, 267 — 27G. — In diesem ZuBammenhange muß auch anf 
den für weitere Kreise bestimmten Vortrag: „Eiemann und seine Bedeutung 
für die Entwicklung der modernen Mathematik" verwiesen werden, den 
F. Klein in der allgemeinen Sitzung der Naturforscher -Versammlung zu 
Wien 1894 gehalten hat. S. Jahresbericht 4, 71—87. 

3) S. die zahlreichen Notizen unter „Mitteilungen und Nachrichten" 
von Bd. 11 an, sowie R. Fricke, Über Reorganiaationabeatrebungen des 
matt ematia eben Elementamnterrichts in England. Bd. 13, 283 — -.;y6. 

3) München 18U9, Jahresbericht 8, 138— 177. Referenten; R. Mehmke, 
J. Bauschinger und A. Schülke. 



Hosted by 



Google 



Gescticlite der Deutschen Mathematik er -Vereinigung. 1 1 

entsenden, zu keinem Ergebnis geführt, weil die l'ranzösische Regierung 
Ton dem geplanten internationalen Kongresse Abstand nahm. 

Einen vielversprechenden Anfang nahm die von der Vereinigung 
im Jahre 1897 auf Anregung von W. Voigt eingesetzte Tafel- 
kommission, bestehend aus L. Kiepert, E. Mehmke, W. Voigt 
und dem jeweiligen Vorsitzenden, welche schon bei dem eben erwähnten 
Referate beteiligt war. Ihre Aufgabe sollte in erster Linie sein, 
nützliche, wenig verbreitete, vergriffene oder unzugängliche größere 
und kleinere mathematisch und physikalisch wichtige Tafeln neu 
herauszugehen, oder neu bearbeiten zu lassen. Nach längeren orien- 
tierenden Vorarbeiten^) mußte die Kommission ihi-e Arbeiten einstellen, 
weil es einerseits nicht möglich war, Einsicht in die Vorarbeiten des eng- 
lischen Table -committee zu erlangen, andrerseits ein selbständiges 
Vorgehen nicht angängig erschien, zumal die englische Kommission 
bereits umfängliche und kostspielige Arbeiten ausgeführt hatte, die 
zu wiederholen eine Vergeudung von Kraft und Geld bedeutet hätte. 

Ebenfalls auf Anregung der Vereinigung entstanden ist das 
„Verzeichnis der seit 1850 an den deutschen Universitäten erschienenen 
Doktordissertationen und Habilitationsschriften aus der reinen und 
angewandten Mathematik", das ursprünglich für den Spezi alkatalog 
der Mathematischen Ausstellung auf der Weltausstellung zu Chicago 
vom kgl. preußischen Unterrichtsministerium ins Leben gerufen wurde. 
Auch neuerdings ist der mathematischen Bibliographie eingehende 
Aufmerksamkeit geschenkt worden; es genüge auf die verschiedenen 
bibliographischen Aufsätze (W. Ahrens, M. Brendel, C. Brodmann, 
E. Lampe, Felis Müller, E. Wölffing usw.) hinzuweisen, sowie zu er- 
wähnen, daß eine besondere bibliographische Kommission, bestehend 
aus A. Gutzmer, Felix Müller, E. Wölffing, eingesetzt worden 
ist. Eine von F. Klein gegebene Anregung zur Schaffung einer 
mathematischen Zentralbibliothek mußte nach Erwägung der ent- 
gegenstehenden Schwierigkeiten zurückgestellt werden. 

Schon vom ersten Bande des Jahresberichts an hat sich die 
Gewohnheit eingebürgert, verstorbenen Mitgliedern nach Möglichkeit 
eine wissenschaftliche Würdigung ihrer Arbeiten und Bestrebungen 
zu widmen, und so ist im Laufe der Jahre eine stattliche Anzahl 
von Nekrologen^ im Jahresbericht erschienen, die einen bemerkens- 

1) Vgl. z. B. R. Mehmke, Vorläufiger Bericht der Tafelkommission. 
Jahresbericht 7, 123— 12Ö. 

2) Es Beien hier nur die folgenden Nekrologe genannt: Leopold 
Kronecker, von H. Weber; Heinrich Schröter, von R, Sturm; Ernst 
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werten Beitrag zur geschichtlichen Entwicklung der Mathematik in 
der neueren Zeit darstellen. 

An dieser Stelle mag auch der festlichen Gelegenheiten gedacht 
werden, an denen teiizunehmen die Deutsehe Mathematiker- Vereinigung 
als ihre Ehrenpflicht hetrachtete. Es sei vor allem erinnert an die 
Adresse zum achtzigsten Gehurtstage von Karl Weierstraß (1895), 
an die Adresse zum goldenen Doktorjuhiläum von 11. Dedekind 
(1902), an die Adresse an die Universität Christiania zur Feier des 
100. Geburtstages von Niels Henrik Abel (1902), die von dem 
damaligen Vorsitzenden der Vereinigung persönlich üherreieht wurde, 
an die Glückwunschschreiben zum 70. Geburtstage von C. Neumann 
(1902) und E. Lipschitz (1903), sowie an die Glückwnnschadresse 
an die Universität Klausenburg aus Anlaß des hundertsten Geburts- 
tages von Johann Bolyai (l90iS). Der Enthüllung des Gauß^Weher- 
Denkmals in Göttingen (l898) wohnte der damalige Vorsitzende der 
Vereinigung als Ehrengast bei. 

Die Deutsche Mathematiker- Vereinigung, welche ursprünglich nur 
eine Vereinigung deutscher Mathematiker sein wollte, zählte bald 
auch hervorragende Facligenossen des Auslandes zu ihren Mitgliedern; 
auch war gelegentlieh der Versammlungen in Aachen, Kassel, Ham- 
burg usw. eine Reihe von Pachgenossen der benachbarten Länder 
der Einladung zu den wissenschaftlichen Sitzungen gefolgt. Schon 
bei der Gründung der Vereinigung im Jalire 1890 traten innerhalb des 
Vorstandes Bestrebungen zu Tage, internationale Beziehungen anzu- 
knüpfen. Zu diesem Behufe wurde zunächst im Kreise des Vor- 
standes und zum Teil in persönlichen Verhandlungen die Möglichkeit 
regelmäßig wiederkehrender internationaler Mathematiker-Kongresse 
erörtert. Dieser Gedanke hatte auch bei Mathematikern andrer 
Nationen Wurzel gefaßt, jedoch währte es noch einige Zeit, bis seine 
Ausführung gesichert wurde. Es muß allerdings daran erinnert werden, 
daß im Jahre 1889 bei Gelegenheit der Weltausstellung eine inter- 
nationale Zusammenkunft von Mathematikern in Paris stattfand, auf 

Eduard Kummer, von E. Lampe; Wilhelm Stahl, von Th, Reje und A. 
Brill; F. E. Neuraann, von A. Wangerin; Karl Weierstraß, von E. Lampe; 
Christian Wiener, von A. Drill und L. SohnCke; Ludwig Seidel, von P. 
Lindemann; Sophus Lie, von F. Engel; E. v. Lommel, von L. Boltzmann- 
H. Schapira, von C.Köhler; Eeinhold Hoppe, von E.Lampe; Franz Schmidt, 
von P. Stäckel; Wilhelm Schur, von E. Becker; Ferdinand Casparj, von 
E. Jahnke; Maximilian Curtze, von M. Cantor; Peter Pokrowsky, von A. 
Praborski; Ernst Schröder, von J. Lüroth; M. Hamburger, von E. Lampe; 
Carl Anton Bjerknes, von A. Korn. 
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der sich die Verhandlungen hauptsächlich um die mathematische 
Bibliographie drekten, Ala Ergebnis dieser Verhandlungen ist das 
seitdem hauptsächlich in Franki-eich übliche bibliographiscte System 
IM nennen, das in dem „Eepertoire" charakterisiert ist. Eine zweite 
internationale Zusammenkunft von Mathematikern fand am 21, — 26. 
August 1893 ™ Chicago statt, ebenfalls gelegentlich der Weltaus- 
stellung. Als Delegierter der preußischen Eegierung war F. Klein 
anwesend, der auch eine große Zahl Manuskripte') deutscher Mathe- 
matiker vorlegte und im unmittelbaren Anschluß an diesen Kongreß 
sein „Evanston Colloquium" abhielt, in -welcheni er charakteristische 
Züge aus der modernen Entwicklung der mathematischen Wissen- 
schaften in Deutschland behandelte.^) Einen Hauptanziehungspunkt 
für Mathematiker bildeten in Chicago die von v. Dyck innerhalb 
der deutschen Universitätsausstellung veranstaltete Sammlung mathe- 
matischer Modelle und des deutschen mathematischen Verlags, sowie 
die von Göttingen ausgestellte Gauß -Weber -Sammlung. Wenngleich 
ihr Ergebnis keineswegs bedeutungslos war, erreichten beide inter- 
nationale Versammlungen indessen ihr Ziel insofern nur unvollkommen, 
als von einer internationalen Beteiligung der Fachgeuossen kaum 
gesprochen werden kann und eine regelmäßige Wiederkehr nicht ge- 
sichert war. Mau wird diese beiden Zusammenkünfte also immerhin 
nur als Vorläufer der internationalen Mathematiker -Kongresse be- 
zeichnen können. 

Diese Kongresse wurden aufs vorzüglichste inauguriert durch 
den ersten internationalen Mattem atiker-Kongi-eß zu Zürich^) im Jahre 
1897. Auf den Anteil, welchen die Vereinigung an dem Zustande- 
kommen dieses Kongresses hat, mag hier nicht besonders eingegangen 
werden.*) In Zürich wurden die internationalen Mathematiker- 

1) Mathematical Papers read at the International Mathematical CongreeB 
held in conneotion with the World's Columbian Esposition, Chicago 1893 
(New York 1896). Es linden sich darm Beitrage von; Butkhardt, Dyck, 
Fricke, Heffter, Hubert, Hurwitz, Klein, Krause, Fraaiz Meyer, Minkowski, 
Ketto, Nöther, Pringaheim, Schlegel, Schoenflies, Study, H. Weber. 

2) Erschienen 1894 bei Macmillan & Co. in New York. — Auch fran- 
zösisch (mit bibliographischen Notizen) erschienen unter dem Titel: Con- 
f&ences sur les math^matiques faites au congr&s de mathematiques teuu 
h, l'occasion de l'espoaition de Chicago par Felis Klein, Recueillies par 
A. Ziwet. Traduites par L. Laugel. Paris 18fl8. 

3) Verhajidlungen des ersten internationalen Mathematiker-Kongresses 
in Zürich vom 9. bis 11. Äugaat 1S07. Heranagegebeji von F. Kudio. 
Leipzig 1?98. 

4) Ea sei auf die Voi^esehichtc dieaea Kongresses in den unter 3) 
genannten Verhacdlun} 
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Kongresse vermöge der daselbst gefaßten Beschlüsse zu einer (Jauemden 
Institution erhoben. Der Züricher Kongreß sowie auch der Pariser 
Kongreß vom Jahre 1900^) bewiesen von neuem, daß auth die Mathe 
matiker große gemeinsame Aufgaben besitzea die vielfach über die 
nationalen Grenzen hinausreiehen. Zur Losung diesei Aufgaben sowie 
zur Vorbereitung und Durchführung der internationalen Kongresse iiud 
die nationalen mathematischen Gesellschaften alleidings unerläßlich 
Die günstige Entwictlung der Vereinigung geht auuh aus der unten 
angefügten "Übersieht über die stetig wachsende Mitglipderzahl und 
über den Vermögensbestand hervor. Infolge dieses Aufschwungs sind 
die Geschäfte der Vereinigung so ausgedehnte geworden, daß das Amt 
des Kassenführers und des Schriftfütreis von dem des Herausgebers 
des Jahresberichts getrennt werden mußte. Der Jahresbericht, welcher 
vom 11. Bande an ein sehr erweitertes Programm erhalten hat, 
dokumentiert vermöge der in ihm veröffentlichten wissenschaftlichen 
Referate auch äußerlich die Esistenz-Not wendigkeit der Vereinigung. 
Es war entschieden ein glücklicher Gedanke, ihn ins Leben zu rufen, 
und es mag bei dieser Gelegenheit ausgesprochen werden, daß außer 
den ersten Herausgebern G. Cantor, W. v. Dyck und E. Lampe die 
Verleger Georg Eeimer in Berlin und späterhin (von Band 5 ab) 
Alfred Ackermann-Teubner in Leipzig sich um das Gedeihen des 
Jahresberichts ein besonderes Verdienst erworben haben. Die Ent- 
wicklung des Jahresberichts ist übrigens insofern eine ungleichmäßige 
zu nennen, als der Band 4 eigentlich zwei Jahre (die Versammlungen 
zu Wien und zu Lübeck, 1894 — 18Ö5) umfaßt, und daß der Band 10 
in den bis dahin üblichen Eahmen nicht paßt, da er sieb an keine 
spezielle Jahresversammlung anlehnt. Die Erfahrung lehrte nämlich, 
daß die mühsamen und umfangreicben Referate sieb nicht immer in 
so piinktlieber Weise abschließen Keßen, wie man ursprünglieb gehofft 
hatte. Dadurch wurde die Ausgabe des Berichts über die Jahres- 
versammlungen und der Referate über die gehaltenen Vorträge derart 
verzögert, daß eine besondere Ausgabe der größeren wissenschaftlichen 
Berichte angezeigt schien. Dies ist von Band 5 an bis Band 9 
durchgeführt worden; bei Band 10 ist infolge der Erweiterung des Pro- 
gramms des Jahresberichts eine Änderung eingetreten. Von Band 1 1 
an werden die größeren wissenschaftlieben Referate bei hinreichendem 
Umfange als besondere Bände des Jahresberichts ausgegeben werden. 

1) Compte Rendu du deusiemo congres international des Mathe- 
maticiens tenu k Paris da 6 au 12 aoflt 1900. Proces-verbaux et Commu- 
nications pnblies par E. Duporcq. Pari» 1902. 
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Zum Schluß möge der bis hier soweit als möglich nach sacb- 
lichen Gesiclitspniiktcn durcbgefülirten Schilderung eine chrono- 
logische Übersicht über die einzelnen Jabresversammlungen mit 
kurzer Angabe der wicMigsten wissenschaftlichen und sonstigen Er- 
eignisse beigefügt werden. 

1889 Heidelberg. „Heidelberger Aufruf" vom 21. S^p- 
tember 188Ü. 

1890 Bremen. „Bremer Beschlüsse" vom 18. September 1890: 
Begründung der Vereinigung. Vorsitzender: G. Cantor, Schrift- 
führer: W. V. Dyck. 

1891 Halle a. S. Vorsitzender: G. Oantor, Schriftführer: W. 
V. Dyck. Annahme der Statuten und Feststellung einer Gesebäftß- 
ordnung. 

Franz Meyer: Bericht über die Entwicklung der Invarianten- 
theorie. 

Beschluß: eine Mo dellaus Stellung zu veranstalten. 

1892. Die für Nürnberg geplante Versammlung und 
Modellausstellung wird der Cboleragefahr wegen um ein Jahr 
verschoben. Ausgabe von Band 2 des Jahresberichts mit Referat 
von F. Kötter über die Entwicklung der Lehre vom Erddruek. 

1893 Müuolien. Vorsitzender: G. Cantor, vertreten durch 
Th. Heye, Schriftführer: W. v. Dyck. Wegen der Mode Uaus Stellung, 
die besser in München als in Nürnberg durchzuführen war, findet 
die Jahresversammlung ebenfalls in München, getrennt von der Natur- 
forscherversammlung, statt, 

Brill und Nöther: Referat über die Entwicklung der Theorie 
der algebraischen Funktionen in älterer und neuerer Zeit. 

Henneberg: Referat über die Entwicklung and die Haupt- 
aufgaben der Theorie der einfachen Fachwerke. 

Besprechung der Frage der Prüfungsordnungen für das Lehrfach 
der Mathematik und Physik, 

1894 "Wien. Vorsitzender: P. Gordan, Schriftführer: W.v. Dyck. 
Vortrag von F. Klein über Eiemann und seine Bedeutung für die 
Entwicklung der modernen Mathematik. Besprechung des Planes 
eines matheniatischen Lexikons. Anregung zu gemeinschaftlichen 
Sitzungen mit den Physikern, 

189Ö Lübeck. Vorsitzender: H, Weber, Schiiftführer ; A, 
Gutzmer. Berichte über den Plan eines Referats über Zahlentheorie 
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von Hubert und Minkowski, sowie über die Entwicklung der 
synthetischen Geometrie von Ernst Kötter, Gemeinsame Sitzung 
mit den Physikern (Diskussion. Helm, Ostwald, Boltzmann über 
Energetik). Mitt«ilung von dem Zustandekommen des EncyklopSdie- 
Uatemehmens. 

Vereinigung der Berichte über Wien und Lübeck in Band 4 
des Jahresberichts nebst dem Referat: Die Theorie der algebraischen 
Zahlköi-per, von D. Hilbert. 

1896 Frankfurt a. M. Vorsitzender: A. Brill, Schriftführer; 
A. Gutzmer. Referate von B. Schwalbe, über die Vorbildung 
der Lehrer, und von H. Burkhardt, über Vektoraaalysis. Kleins 
Anregung zur Herstellung einfacher kinematischer Modelle. Wunsch, 
den Jahresversammlungen künftig möglichst einen wissenschaftlichen 
Mittelpunkt zu geben. Mitteilung über den Plan des ersten inter- 
nationalen Mathematiker -Kongresses in Zürich. 

Übergang des Jahresberichts von Band 5 ab in den Verlag 
von B. G. Teubner in Leipzig. 

1897 Braunschweig. Vorsitzender: F. Klein, Schriftführer: 
Ä. Gutzmer, Mittelpunkt der wissenschaftlichen Verhandlungen : 
Mechanik (Föppl, Cranz, Lorenz, Mehmke, Pinsterwalder, 
■Schubert, Stäckel etc.) und Zahlentheorie (Hensel, Hubert, 
Fricke). Eeferat von Bohlmann über die seit 1800 erschienenen 
Lehrbücher der Differential- und Integralrechnung. 

P. Drude, Keferat über Ferne Wirkungen. 

Mitteilungen von F. Klein über den Verlauf des internationalen 
Kongresses in Zürich (August 1897). Einsetzung einer „Tafel- 
kommission" (Kiepert, Mehmke, Voigt). 

1898 Düsseldorf. Vorsitzender; A. Voß, Schriftführer: A. 
Gutzmer. Mittelpunkt der Verhandlungen: l) Mannigfaltigkeitslchre 
(Schoenflies, Jürgens), 2) Mathematische Theorie der modernen 
Elektrodynamik (W.Wien, H.A. LoreatÄ,M. Planck, W. du Bois, 
H. Görges, A. Sommerfeld), 3) Numerisches Rechnen (Mehmke), 
4) Hochschulcnterricht. 

Anregung von Gutzmer zu einem Bericht über die Dezimal- 
teilung der Winkclgrößen. 

Mitteilungen und neues Material zum Gaußschen Nachlaß. 
Schillings kinematische Modelle. 

1899 München. Vorsitzender: M. Nöther, Schriftführer: 
A. Gutzmer. Referate: K. Hensel, über die analytisch - arith- 
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metische Theorie der algebraiachea Funktionen von zwei Variablen; 
K. Henn, die kinetischen Prohleme der wissenschaftlichen Technik. 

Bericht ober die Dezimaltcilung der Winkel- und Zeitgrößen 
von R. Mehmke, J. Bausehinger, A. Schülke. Eingabe dieses 
Berichts an den Eeiehskanzler. 

Eeferat über die Ordnung des mathematischen Umversitäts- 
unterrichts auf Grund der neuea preußischen Piilfungsordnung, von 
H. Wober, Korreferat von G. Haack. 

1900 Aachen. Vorsitzender: I». Hubert, Schriftführer: A. 
Gutzmer. Bericht des Vorsitzenden über den Verlauf des zweiten 
internationalen Kongresses zu Paris, August 1900, Beschluß, den 
nächsten internationalen Kongreß 1904 in Deutschland abzuhalten. 

H. Burkhardt erbietet sich zu einem Bericht über die Ent- 
wicklungen nach oszillierenden Funktionen. 

1901 HamlDiirg. Vorsitzender: W.v.Dyck{auf der Versammlung 
vertreten durch D. Hilbcrt), Schriftführer: A. Gutzmer, Eeferat 
von P. Stäckel über die Entwicklung des TJnterrichtsbetriebes in 
der angewandten Mathematik an den deatschen Universitäten. 

Beschlußfassung über die Erweiterung der Jahresberichte von 
Band 11 an zu einem monatlich erscheinenden Organ, dessen Programm 
vorgelegt und genehmigt wird. Zum Herausgeber wird A. Gutzmer 
gewählt. 

Die Verlagsbuchhandlung von B. G, Teubner in Leipzig über- 
nimmt die Kassenführung. 

Wahl von H. Weber zum Vorsitzenden des dritten internationalen 
Kongresses. 

1902 Karlsbad. Vorsitzender: Franz Jleyer, Schriftführer: 
A. Gutzmer. Referate von G. Kowalewski, über Lies Theorie 
der Transform ationsgrappen, und E. Steinitz, über Polyeder. Ge- 
meinsame Sitzung mit den Physikern: Referate von Abraham wnd 
Kaufmann über die neuere Elektronentheorie, 

Einsetzung einer statistischen Kommission (Schoenflies, 
Stäckel, Toeplitz). 

Einsetzung einer Kommission für eventuelle Begründung einer 
mathematischen Zentralbiblioihek (v. Dyck, F. Klein, Felix Müller, 
A. Wangerin). 

Einsetzung einer Kommission lür den Schröders eben Nachlaß 
(Haußner, Lüroth, Schur). 
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Berictt des Vorsitzenden über die Äbelfeier in Christiania. 

Beschluß, den dritten internationalen Mathomatiker-Kongreß An- 
fang August 1904 in Heidelberg abznhalten, möglichst verbunden 
mit einer Ausstellung neuerer mathematiseher Modelle und wissen- 
schaftlicher mathematischer Literatur. Wahl eines vorbereitenden 
Ausschusses. A. Krazer wird zum Schriftführer gewählt. 

1903 Kassel. Vorsitzender; F. Klein, Schriftführer: A. Krazer. 
Referate: Seheffers, über Sophus Lie; Pricke, über neuere englische 
Lehrpläne und Lehrbücher der Elementarmathematik; Stäckel, Be- 
richt über die Mechanik mehrfacher Mannigfaltigkeiten. Im übrigen 
bilden die theoretische Mechanik und die Theorie der Abelschen 
Funktionen Mittelpunkte der wissenschaftlichen Verhandlungen, 

Einsetzung einer „Vektor -Kommission" (Mehmke, Prandtl, 
Sommerfeld). 

Einsetzung einer bibliographischen Konimission (Gutzmer, 
Felii Müller, Wölffing). 

Bericht über die Vorbereitungen und Einladungen zum Heidel- 
bergei mternitionalen Kongieß Beschluß mit diCbem eine Gedachtnji, 
feier für C J Jaeobi lu verbinden 

Eairt nach Gjthngen zur Besichtigung dpi mathfmitibchen 
und physikalischen Institute des Uaußarchns usw 

In den vorstehenden Zeilen ist versucht werden m gioßen Im 
rissen em Bild von den Anfängen dei Entwitklnnj^ imd Ion Leiitun^en 
der Vereinigung zu ^eben Es lie^ m dei Lage dei Din^e und in 
dei Rücksicht lut persönliche \ erh iltnisse begründet, ddß die Vor 
geichi hte und die ei te Zeit des Bestehens der \eieingunj, etwas 
bevurzu^t eischemen Es kim eben daiauf an den tiefgreifenden 
Wöizeln nachzugehen um \on dem Werden und "Wirken dei Vei 
emigung und ihiei Beleutung fui das mathematische Leben in 
Deutschland und darubei hinaus eine Vorstellunc zu gewinnen und 
Rechenschaft a> zulegen ohne zu sehi auf die Titigkeit der einzelnen 
Mit-u-beitei an die em Werke einzugehen 

Schsn jetzt umfaßt die ^eiemi^mng untei ihren Mito-liedem alle 
namhaften "Mathematiker deutscher Zungf und uberais zahlreiche 
Fachgenossen des Auslandes mc e ihie weitere Entwicklung stet 
eine auf teigende sein 

Jena, Juli 1904. 



Hosted by 



Google 



Geachichte der Deutschen Mathematiker -Vereinigniig. 



Bericht über die Mathematiker -Versammlung zu Göttin gen 
am le., 17. und 18. Aprü 1873. 

Kaehdem bereits wiederkolt imd in verschiedenen Kreisen der 
Gedanke an eiae Mathematiker-Versammlung erwogen worden war, 
gewann derselbe in einer Zusammenkunft mehrerer Mathematiker 
in der Bergstraße zu Pfingsten 1868 eine festere Giestalt. Die 
i'orm zwa.nglosen Verkehrs ku gegenseitigem Gedankenaustausch 
schien auch hei einer größeren Versammlung durchführbar und 
ersprießlich zu sein. In diesem Sinne suchte der dahingeschiedene 
Clebsch, der auch jene Versammlung in der Bergstraße veranlaßt 
hatte, namentlich die jfingeren Mathematiker zu einer bestimmten 
Initiative anzuregen. Mußte die Ausführung des Planes zunächst 
der Zeitverhältnisse wegen unterbleiben, so fand derselbe in- 
zwischen Verbreitung in immer weiteren Kreisen und es konnte im 
Laufe des vorigen Jahres das Komitee zum Zweck der Veranstaltung 
einer allgemeinen Deutschen Mathematiker-Versanimlung zusammen- 
treten. Die Hoffnung auf den Rat und Beistand von Clebsch wurde 
leider durch den plötzlichen Tod desselben vereitelt; das Komitee 
entschloß sieh aber trotiidem den Versuch au wagen und glaubt jetzt, 
nachdem die Versammlung stattgefunden hat, mit Befriedigung auf 
dieselbe zurückblicken zu dürfen. Die günstige Aufnahme, welche 
die Idee einer Vereinigung der mathematischen Fachgenossen im In- 
und Auslande gefunden hat, beweist, daß eine solche Versammlung 
einem wirklichen Bedürfnisse entgegenkam; und der glückliche Ver- 
lauf der Versammlung liat die Möglichkeit gezeigt, auch für später 
e Form einer mögüohst großen Ungezwungenheit für die 
beizubehalten. Indem das Komitee nachstehend einen 
Bericht über den Verlauf der Versammlung erstattet, kommt es seiner 
letzten Verpflichtung nach; die Weiterführung des Begonnenen liegt zu- 
nächst in den Händen des von der Versammlung gewählten Ausschusses. 

Nachdem sich bereits einige Tage vor dem 16. April eine 
größere Zahl von Teünehmem in Göttingen eingefunden hatten (die 
vollständige Liste folgt am Schluß), begann die Versammlung am ge- 
nannten Abend (Mittwoch nach Ostern) mit einer geselligen Ver- 
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einigimg im kleinen Saale des literarischen Museums daselbst, bei 
der Herr Enneper eine kurze Anspracte zur Begrßßimg hielt. Am 
folgenden Tage blieb der Vormittag dem einzelnen zur freien Disposi- 
tion überlassen, während der Nachmittag und Abend in einem ge- 
meinsamen Ausflüge nach Münden benutzt wurde. Gemäß der Ab- 
sicht, alle störenden Förmlichkeiten möglichst fern zu halten, hatte 
man nur eine formelle Sitzung der Teilnehmer für notwendig ge- 
halten, um in derselben über die Wiederholung der Tersammlung au 
beraten. Diese Sitzung war, um die inzwischen gewonnenen Erfah- 
rungen verwerten zu können, auf den dritten Versammlungstag gelegt 
worden. Die Museums- Gesellschaft hatte hierzu ihre Räumlichkeiten 
auf das Bereitwilligst« zur Verfügung gestellt. Die Sitzung begann 
um y Uhr vormittag» Von Herrn Miyei mit kurzen Worten er- 
oönet, wählte die Versammlung zum Vorsitzenden Herrn Stern, zu 
Schnttfuhiern die Heiren Ohrtmann und Klein. Sodann ergrifi' 
Herr liiill im Namen des Komitees das Wort und begründete aus- 
tuhrlicbei, wie dei Plan zu emei allgemeinen Mathematiker- Versamm- 
lung entstanden sei, und welche Zwecke das Komitee dabei vorzugs- 
weise ins Auge gefaßt h^be Aui das Beispiel der Versammlungen 
dei Philologen, Juristen, Naturtorschcr hinweisend, schloß er wie folgt: 

„Unter den bektaonen der Naturioischer Versammlung befand 
sich seither eine soLhe lüi Mathematik und Astronomie. Daß die 
Frequenz deiselben von Jahi zu Jdhr eine schwacbeie wurde, ist 
unzweifelhaft m erster Lime den \oihin envahnten Ubelständen (nicht 
zur Sache gehörigen Festlichkeiten, ausluhi liehen Vorträgen über 
spezielle Themata etc } zuzuschreiben, die wohl auch die Astronomen 
zu einer Abtrennung veranlaßt haben, gewiß aber nicht dem Um- 
stände, daß für Mathematiker dai Beduifms mündliehen Verkehrs 
ubeibd.upt mcht ^oihanden wäre Im Iregenteil, je einseitiger und 
abgezogenei eine Tätigkeit ist, um so lebhafter macht sich der Wunsch 
nach zeitweil gern Atistausche m zwangloser Unterhaltung geltend. 
Neben der Beiriedigung, welche mit einei jeden Art von Mitteilung 
veibunden ist, gevi^ahrt eine wissenschaftliche Unterredung die Ge- 
legenheit zu fast muheloser Belehrung, sie ist eine Art von An- 
schauungsunterricht, wie er heutzutage bei dem ins Unermeßliche 
anwachsenden Stotfe, der Füll« der Produktion, der großen Zahl der 
Arbeiten aut dem Gebiete mathematischer Forschung zu fast unab- 
weislifhera Bedürfnisse geworden ist 

„Eine \erflachung dei wiS'-en'iChaitluhen Tätigkeit wird darum 
niiindud im EiTi-,t befurth tn Denn s;erade der persönliche Verkehr 



Hosted by 



Google 



Geschichte der Deutaclieii Math ematiter -Vereinigung, 21 

lehrt auf der aadem Seite, wie die fnjchtharste Arbeit des Gelehrten 
nach wie vor in der vertieften, stetigen Verfolgung- der durch 
Bildungsgang, Beruf und Neigung jedem vorgezeichneten, ihm eigen- 
tiimlichen Richtung bestehen wird. Mit voller Zuversicht aber darf 
man den periodischen Versammlungen den Erfolg zusprechen, daß, 
indem die Vertreter der verschiedenartigen Eichtungen in zeitweilige 
persönliche Berührung treten, die Schroffheit, mit der sich oft die 
Gegensätze geltend machen, die Geringschätzung der Tätigkeit auf 
fremden Gebieten, die Abneigung vor einer von der eignen ab 
weichenden Auffassung der zu erstrebenden Ziele wird vermindert 
werden können. Auch die Gegensätze des Berufes, der Stellung, der 
Lehrtätigkeit, welche im Lauf der Zeit vielleicht durch Irrtumer und 
Vorurteile geschärft worden sind, werden in öfterem ungezwungenem 
Austausche der verschiedenen Lehrstellungen auf dem gemeinsamen 
Verkehrsgebiete, der Wissenschaft, ihre definitive Berichtigung finden 
können. 

„Sind vielleicht die persönlichen Motive, ivelche zur Teilnahme 
an einer Versammlung veranlassen können, nicht für jeden gleich- 
stark vorhanden, so verdient doch ein allgemein nützliches Unter- 
nehmen, wie dieses eben, um seiner selbst willen unterstützt und in 
seiner Entwicklung gekräftigt zu werden. Einmal erstarkt sind 
periodische Versammlungen mehr als bloß eine Gelegenheit zu gegen- 
seitigen Anregung und mündlichem Austausche; sie bilden einen 
Sammelpunkt flii- gemeinnützige wissenschaftliche Unternehmungen, 
sie repräsentieren eine nicht zu unterschätzende Macht, welche das 
Bewußtsein von der Gemeinsamkeit der Interessen unter den Ge- 
lehrten wach zu halten und erforderlichen Falles dem einzelnen 
einen Rückhalt zu gewähren imstande ist. 

„Freilich , wenn die Versammlung dieser gewichtigen Stellung 
sich erfreuen, wenn sie den Charakter tragen soll einer solchen, 
welche die ganze Wissenschaft und alle Gebiete umfaßt, welche über 
den Parteien und den Privatinteressen steht und deren einzige Ein- 
seitigkeit vielleicht in einem ausgeprägten nationalen Bewußtsein 
gefunden wird — , so muß die gesamte deutsehe Mathematik ohne 
Unterschied der Richtungen ihre un verkümmerte Teilnahme dem 
Unternehmen zuwenden. Wenn es aber auch schwerlich gelingen 
wird, dies hohe Ziel vollkommen zu erreichen, wenn auch die heutige 
Versammlimg nicht als der vollständige Ausdruck des empfundenen 
Bedürfnisses angesehen werden kann, so wird doch, sofern nur 
überhaupt die Versammlung über das zu Erstrehende einig ist, u 



Hosted by 



Google 



gemeinsamea Bemühea, ans dem glücklichen Anfang^e Größeres zu 
entwickeln, der fernere Erfolg nicht fehlea können." 

Sodann teilte Herr Lampe eine Reihe von Vorsf.hlägen mit, 
welche das Komitee über eine ptwaige Wiederholung dei Versammlung 
formuliert hatte. Die Beschlüsse, welehe sich aus dei nihereu 
Diskussion iu der Versammlung ergaben, sind die folgenden 

1) Die Versammlung wiid nach 2 Jahren wiederholt 

2) Als Ort für die nächste Vel'^ammluIlg ist Wuizbuig, als Zeit 
wiederum der Mittwoch, Donnerstag, Freitag in der Woche nach 
Ostern in Aussicht genommen. 

3) Mit der Berufung der Versammlung wird ein Ausschuß 
von S Mitgliedern der gegenwärtigen Versammlung betraut, der 
sieh mit einem Lokai-Komitee in Verbindung zu setzen hat. 

4) Die Feststellung des Programmes der nächsten Versammlung, 
der Modus der Bekanntmachung usf. wird dem mit dem Lokal- 
Komitee verbundenen Ausschüsse überlassen. 

Man schritt endlich zur Wahl der 3 Ausschuß-Mitglieder; 
gewählt wurden die IleiTen Enneper, Klein und Ohrtmanu. 
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wurde später iiacli Angaben Ton Herrn Klein ange- 
fertigt. Ton Zürich hatte Herr Schwarz Modelle von Minimalflächen 
geschickt, insbesondere 2 Gipsmodelle solcher Flächen, welche den 
ganzen Eaum in periodischer Wiederholung durchsetzen, Herr Weiler 
in Erlangen hatte Modelle von Flächen 3. Ordnung in Gips aus- 
geführt: größtenteils Flächen mit dem Maximum (4) reeller Knoten- 
punkte, dann insbesondere eine Fläche ohne Knoten mit 27 reellen 
Geraden, die von Clehsch sogenannte Diagonal fläche. Es hatte 
endlich die kgl. Kriegsakademie in Berlin eine Eeihe ihr gehöriger 
■von Olivier seiner Zeit angefertigter verstellbarer FadenmodelJe 
zur Ausstellung gesaadt. 

Das Komitee. 

Beili.. Enseper. Kiepert. Klein. Lampe. Maver. Müller. 

Neesbn. Noethek, Ohrtmahn. Biecke. Schuhebt. 



Liste der 


Teilnehmer. 


(Göttii 


Igen 1873.) 


Baehmann-Breslau. 


Minnigerode-Göttingen. 


Bretsehneider-Ulm. 


F, Müller-Berlin. 


Brill-Üavmstadt. 


Nee sen- Göttingen. 


Eckardt-ChemniU. 


Netto-Berlin. 


Go dt -Schleswig, 


Ohrtmann-Bcriin. 


Gordan-Gießen. 


Opperman n -Kopenhagen. 


Günther -Erlangen. 


Paci-Pisa. 


Hamburger-Berlin. 


Pas eh- Gießen. 


Hat tcndorf- Aachen. 


Pasquier-Charleroi. 


Hoppe-Berlin. 


Rethy-Pest. 


Eunyady-Pest. 


Eiecke-Göttingen. 


Kiepei-t-Freiburg i, Br. 


Ernst Schering-Göttinge 


Klein-Erlangen. 


Schioetz-Christiania. 


Klinker fues- Göttingen. 


Schlegel-Waren, 


König -Pest. 


E. Schröder-Baden-Baiie 


Kötteritzsch-Freiberg. 


Schröder-Berlin. 


Lampe-Berlin. 


H, Schubert-Hildesheim. 


Lindemann- Schwerin, 


M. Simon-Straßburg, 


Listing-Göttingen. 


Stern-Götüngen, 


Lüroth- Karlsruhe. 


Stolz-Innsbruck. 


A. Mayer -Leipzig. 


R, Sturm-Darmstadt. 


Eohert Meyer-Heilbronn. 


Thierm an n- Göttingen. 


Meyerstein-Göttingen, 


Ulrich-Güttingen 
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von der Mühll- Leipzig. Weil 

Voß-Göttingen. Worpitzkj- Berlin. 

Wilhelm Weber-Göttingeii. Zeuthen-Kopenhageii, 



Heidelberg, den 21. September 1889. 

Protokoll. 

Am 21. September, vormittags 9''. 

Anwesend die Herren; L. Burmester, G. Cantor, M. Cantor, 
W. Dyck, L. Königsberger, M. Krause, E. Netto, M. Nötber, 
A. Pringsheim, Th, Keye, H. Schapira, E, Schröder, A. Voß, 
H. Weber, M. Wolf. 

Der Einladung einiger Mitglieder der mathematischen Sektion der 
62. Naturforscher -Versammlung in Heidelberg folgend, fanden sich die 
obenverzeichneten Herren zu einer Besprechung über die Möglichkeit 
einer engeren Vereinigung der deutschen Mathematikei zusammen 

Herr Geteimrat Königsberger wird durch Akklamation zum 
Vorsitzenden der Zusammenkunft gewühlt, Herr W. Dyck mitFühniug 
des Protokolls beauftragt. 

Nachdem die Versammlung ihre Zustimmung kundgegeben, in 
eine Besprechung des eben genannten Gegenstandes einzutreten, wird 
die Diskussion eröffnet, an der nach einleitenden Worten der Herren 
Königsberger und Heye, insbesondere die Herren 0. Cantor, 
Burmester, Krause, Schapira, Nöther, M. Cantor, Prings- 
heim, Dytk Weber '-ich beteilig n 

Es hndet 7unicl*,t die von Herrn Koni^sberf^ci vr i^eschlagene 
Thesis die einstimmige Zustimmung 

Ls ft uun^dienswnt daß eine engere '[ereimgutig «Js bibher 
zwtscken de» dcutscJien Mati>cmutikei n gegründet tiade 

Im Ansfbluß bieian werden mögliche Formen emei solchen 
Vereinigung und etn aige iuf^ahen einei solchen besprochen Unter 
den letzteien weiden genannt und diskutiert die Amegung 7ur 
Aufnahme gemem'iamei Arbeit ^probleme, die Veranlassung wissen 
sohaftlicher Keferite über neuere Forschungsgebiete — die dann in 
den Versammlungen ?uBi Voitrag kommen — , insbesondere aber 
wird hervoigehoben ih Emioghehmg ipqn tiltgeti pt irthchen in d 
wis'iciiscfnijthLhen Ke hpi lerrcn" 
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Der vorläufige Charakter, den die gegenwärtige Versammlung 
trägt, der Wunsch der Anwcseuden, vorerst- auck noch weitere Kreise 
für die Sache zu interessieren, endlich, die Absicht, einer zu be- 
rufenden größeren Versammlung — die am zweckmäßigsten bei der 
nächstjährigen Naturforscher -Versammlung sich zusammenfinden wird 
— in keiner Weise vorzugreifen, veranlaßt die folgende, einstimmig 
angenommene Resolution; 

„Die gegenwärtige Versammlung will lediglich die Anregung mr 
Aufnahme der Frage in weiteren Kreisen geben und wiU eu dem 
Zwecke ein Zirkulär tiersenden, weliAes m zahlreicher BeteüAgvmg an 
der nädisijährigen Naturforscher -Ter sarmtd^My auffordern soll, damit 
dort die Frage in speeiellere Beratung genommen werden könne." 

Die Herren Königsberger, G. Cantor und Dyck werden 
mit der Abfassung eines in diesem Sinne gehaltenen Zirkulars be- 
auftragt, worauf die Sitzung auf nachmittags 2^ vertagt wird. 

Schluß der Sitzung 10'' vormittags. 



Am 21. September, nachmittags 2''. 
Die obenaufgeführten Herren mit Ausnahme der 
Herren Burmester und Netto (die indes für die Unterschrift des 
Zirkulars Vollmacht erteilt hatten), ferner die Herren: L. Heffter, 
C. Köhler, E. Papperitz, C. Eeuschle, A. Schoenflies. 

Es gelangt zunächst der Test des beiliegenden Zirkulars zur 
Verlesung und einstimmigen Annahme. 

Es wird zunächst beschlossen, daß das Zirkular von sämtlichen 
Anwesenden unterzeichnet und gleich nach Drucklegung an alle 
Professoren und Dozenten der Mathematik der deutschen Universitäten 
und tecTinischen Hochschulen, sowie an sonstige bekannte deutsehe 
Mathematiker (Gelehrte) versandt werden solle. 

Ein gleichlautendes zweites Exemplar des Zirkulars soll zur 
Zeit der Versendung der allgemeinen Einladungen zur nächstjährigen 
Naturforscher -Versammlung — also etwa im Juli nächsten Jaltres 
zur Versendung kommen (Die Versendung in Form einer ] 
zu jener allgemeinen Einladung erwies sich aus geschäftlichen Gri 
als untunlich.) 

Herr G. Cantor wird mit der Versendung des Zirkulär; 
auftragt. 
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Zur Deckung der Druckkostea steuert jeder 
den Betrag von 1 Mark bei. 
Schluß der Sitzung: 3^ 



I, A.: Dyck 
als Protokollführer der Verhandlüt 



Zirkular („Heidelberger Aufruf"). 

Heidelberg d^u 21 '^pptember 1880 
Ho hge h ter Her 
Aut 1 1 2 ^ ers m nl mg D ti her ^aturlo ch r nd \ zte 
n He delberg gelangte n der mathen at seh astronomis hen '^ekt on 
der W ni h nach e ne engeren Vere n g n^ de deutschen Jlatha- 
matiker zun Au dauck De tinterze cbn ten f,laubeii a f diesen 
Zwe k ger chtete Berat nj,eii am besten dad eh e nie ten zu k nnen 
daß s e m t t^g*" ^'^^ "^"^ ^^^ ^^^ ^ ^ übrigen Fa hg nossen er 
sucl cn s ch nogl cb t zahlre h an der näcl stjäl ngen "\aturiors hpr 
Vt ammlun^ n Brem n z Vete I en un lort de Fra,^e naher 
z t eten n vel her ^\ e se e ne auf jene Z el ger htpte Or an sat on 
verwirklicht werden konnte, 
L. Burmester (München), 
G. Cantor (Halle), 
M. Cantor (Heidelberg), 
W. Dyck (München), 
L. Heffter (Gießen), 
0. Köhler (Heidelberg), 
L. Koni 
M. Krau 

E. Netto (Gießen), 
M. Nöther (Erlangen). 



A, Pringsheim (München), 
C, Iteuschle (Stuttgart), 
Th. Reye (Straßburg), 
H. Schapira (Heidelberg), 
A. Schoenflies (Göttingen), 
E. Schröder (Karlsruhe), 
A. Voß (München), 
H. Weber (Marburg), 
M. Wolf (Heidelberg). 



Anlage 3 



„Bremer Beschlüsse". 



■ 1890. 



Bremen, am 18. September 
I. Abteilung 
für Mathematik nnd Astronomie 

der Geacllschaft deutscher Naturforsclior und Ärzte. 
Die in der mathematisch-astronomischen Abteilung der Gesell- 
schaft Deutscher Naturforscher nnd Ärzte am : 
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sammelten Herren bei hließen aif ( luiid ie n Heidell erg gegebenen 
Anregung zm Herbp fuhr mg emei engeren \ eremigung der deutsi-lien 
Mathematiker was folgt 

1 Hs oU der KöH nner Bereinigung der deutsei tn Maih, 
maiJei nn Ansdluß an dt Organtsiton der GeseUselaft DeutsrAo 
l,aturforb lir unl A t si V tioitUiümng geh ofll v. id t 

) Die mathematisch astronomische Ähteilnng der Gesellachaft 
soU dementsprechend einen erip ferfen Kie s ihrtr Betätigung erhalten 
weichet die gesamtem ieissenschaftttchefi Itterissm der MatlematJ 
umfxßt 

Es sollen die 1 erJ at dl itigeti det JaJ es Be '«»» l nj wissen 
sdiaftlich m emgehendeiei Weise als bisher vorbeieitet und de 
Abteilung N } et de A fgibtn zugewesen werden 

In erster B ehfung scJ einen letspt Ibwetse ene Ero/f u jstedt 
fowie oms/mA» Iic7(c Itefeiati, üiet gemeinsam tntetessi rende Gebiete 
der Mafkemaltk besonders wumschensueri In letgteret Hinsclt wtid 
■unter amäerem ein. enge Beevgnahme su dem Jahrbudi über die 
Fortsd ritte dn Matliemtüi¥ m Awstcht genommen toei im können 

3) Die Abteiimq heaifliagt mit den hetaus steh eigebenden 
Aufgaben den nach §16 det Statuten der G- seihet aft alljährlich m 
wiüleiden Ahtedutg loratatd dessen Mitglieder der Gesellschaft 
Deutscher Naturfoischer und Arzte als Mitglieder angehören müssen 
eventuell bei Annahme der Wahl die M tghedschatt rwerben 

4| Diesei Verstand s 11 alle Vollmicht hal ea im e Bzelnej 
die im voistehenlen a sgednickten Absi hten der AVteiliuf, m ti" 
eignetei T^eise zur \ustuhtung in br ngen uc3 kann ih v,pb 
erforderlich, du h Kooptat un veist^rken 

5) Die Abteilung spricht den Wunsch aus, daß der von ihr 
zu wählende Ausschuß mit dem Vorstande der Gesellschaft in eine 
geregelte geschäftliche Beziehung tritt. Es soll über die Torrn der- 
selben in der (morgigen) dritten allgemeinen Sitzung eiue Verhandlung 
eingeleitet werden, etwa mit dem Vorsehlage an die Gesellschaft, 
es möge der Vorstaud derselben sich durch einen Kentralausschuß 
ergänzen, bestehend aus je einem Delegierten jeder Abteilung. 

(Bemerkung.) Der hier ausgesprochene Wunsch wurde 
(durch Herrn F. Klein) in der erwähnten allgemeinen Sitzung 
zur Sprache gebracht und fand dort yielseitige Zustimmung; 
es wird Beschlußfassung darüber auf die Tagesordnung der 
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nächstjährigen, Hallenser Versammlung gesetzt werden (vgl. 
Verhandlangen der „G. D. N. v. Ä," zu Bremen, I. Teil, 
pag. XXXI). 

6) Für erwachsende Auslagen stellen die Zustimmenden einen 
Beitrag von je zwei Mark zu Händen des zu wählenden Vorstandes. 

7) Der von der Abteilung zu wühlende Vorstand hat den 
deutschen Faeigenossen durch einen Bericht von den gegenwärtigen 
Verhandlungen und Beschlüssen Kenntnis zu gehen. 



Die unteri^eichneten Teilnelimer der mathematisch -astronomischen 
Abteilung der 63. Versammlung der Gesellschaft Deutscher Natur- 
forseher und Arzte erklären ihre Zustimmung zu den obigen Be- 
schlüssen. 



F. S. Archenhold (Charlotten- 
burg), 

H. Burkhardt (Göttingen) , 

G. Cantor (Halle), 
W. Dyck (München), 
P. Gordan (Erlangen), 
L. Hoffter (Gießen), 

L. Henneberg (Darmstadt), 

D. Hilbert (Königsberg), 

E. Hoppe (Berlin), 

E. Jürgens (Aachen), 
H, Kasten (Bremen), 
L. Kiepert (Hannover), 

F. Klein (Göttingen), 
P. Klemm (Bremenj, 
E. Lampe (Berlin), 
A. Mayer (Leipzig), 



Fr. Meyer (Clausthal), 
G. Meyer (Bremen), 
H. Minkowski (Bonn), 
E. Müller (Braunschweig), 
E. Papperitz (Dresden), 
A. Eitter (Aachen), 
C. Rodenberg (Hamiover), 
0. Eunge (Hannover), 
C. Schilling (Bremen), 
E. Schröder (Karlsruhe), 
H. Schubert (Hamburg), 
E. Study (Marburg), 
E, Sturm (Münster), 
H. Weber (Marburg), 
H. Wellmann (Bremen), 
H. Wiener (Hailei, 
E. Wiltheiß (Halle). 



Anlage 4. 

Bericht ütoer die Frage der Prüfungsordnuiig für daa 
Itehrfaoli der Mathematife und PliyBik. 

[München löüs.] Abgedruckt aus Jahresbericht 3, S. 5—6. 
Wenn auch der nächste und vornehmste Zweck der Jahres- 
versammlung der Deutschen Mathematiker- Vereinigung die Besprechung 
rein wissenschaftlicher Fragen ist, so erscheint es doch naturgemäß. 
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auch, rragen des matte mitiächsn Untern ht'i m den Bereich dei 
Di-^kussion zu zieliPii weil die iTesellsüiaft in ihrar Veieinigung tob 
Lehrern dPi "VlathPmitik an Hoch und Mittel schul i,n tin kerior 
ragendes Interesse an solfhen Einrichtungen nimmt nekhe die Aus 
bildung dei Lekramtskandidatsn betrefien 

Infolge der kürzlich vollzogenen Eeforra des Mitte hohnlunternchtes 
in tast allen deutschen Landern hat sich das Bedurfni'; herausgestellt 
auch die Prüfungsordnungen fui Kandidaten des hoheien Lehramts 
in Mathematik und Natnrw isisenschiftfln neu 7U logeln und es ist 
bekannt, daß die VorberPitun^en tür diese Änderung vielerorts un 
Flusse sind ^ oi allem beabsichtigt man, praktische und theoietische 
Kurse in Pidagugik einzurichten, nekhe die Kandidaten des Lfbiamts 
für die Bewiltigiing ihrer gioßen Vufgabe bessei al« bishei vor 
bereiten sollen Es Ikßt sith nidit leufrnen daß in dipsor Hm^iebt 
norh mincbes zu tun uliii^ bleibt, und man kann Icshalb zu diPsen 
Beatiebunffen nw (Tluck wünschen 

Aber manche Anzeichen sprechen dafui, daß man hi^r und dort 
auch geneigt ist diese Seite der \ jrbildung Im die ausschla^, geben de 
anzusehen und daß, indem die Studieienden eine mebr m die Breite 
gehende ^orbeieitung für ihien Beruf erhalten die Gründhcbkeit 
des Studiums und die Vertietung in Emzelfachei nutleiden kennte 
Es ist aber von hcchstem "Weite fui den zukunttigen Lebier, daß 
ei sich schon auf dei Hochschule die Bet^i^ung eiwirbt, einen 
einzelnen, wenn auch beschrankten Zweig seiner Vi issenschafi vdbg 
zu beherrschen wab bibhei in den meisten deutschen Staaten durch 
Eintordeiunif emei selbstlndigen Arbeit uber em wissenschaftliches 
Thema seitens der Prüfungskf mmissionen eneicht wiiide Diese 
Einrichtung in der einen odei andeien Form beizuhph^lten, eischemt 
notwendig weil eist dmch eine solche \ ertieiung m cm Finzelthema 
die Giundbcbkeit und Klarheit des mathematischen Denkens erreicht 
wird, welche den Lehrer ubei den Stoff stellt, den er in dei bchnle 
zu lehren hat, und weil nur diese volle Deherrschung des TJntemehte 
gebietes dem Lebiei auch dasienige Miß ion Sicherheit m dei Be 
wegnng gibt, welches ihm in den höheren Klassen auch begabten 
Schülern gegenüber besser als alle Disziplin ai maßregeln du. Äutoiitkt 
sichert Dies Ziel wird abei nicht durch bloße Lo<!ung von Piufungs 
aufgaben und mündliche Fxamma erreicht i)ie Deutsche Mathe 
matiker Veieinigimg bat der Überzeugung, daß die Wissen sebaftlichkeit 
der Examina nicht notleiden düife, duich tolgende Kesolution die 
mit Einstimmig'' ett angenommen wurde, Ausdiuck gegeben 
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Im Hinblick daiauf, daß die Prüfungsordnung für Kim- 
didaten des höheren Lehramts in mehreren deutechen Staaten 
demnäclist abgeändert werden wird, gibt die Deutsche Mathe- 
matiker-Vereinigung der Überzeugung Ausdruck, daß eine 
gründliche und vertiefte wissenschaftliche Ausbildung die 
Grundlage jeder ersprießlichen Lehrtätigkeit ist, und hegt die 
Erwartung, daß die Änderung in dem Sinne erfolge, daß 
eine solche voll { 



Verzeiclmis der Mitglieder des Vorstandes von 1890—1904. 

G. Cantoi-, 1890—1893; Vorsitzender 1890—1893. 

W. T. Dyek, 1890—1894,1900—1902; Schriftführer 1890—1894, 
Vorsitzender 1901. 

E. Lampe, 1890-1894. 

H. Schubert, 1890-1893; 1903—1905. 

P. Gordan, 1891—1895; Vorsitzender 1894. 

L. Eronecker (1892—1894); f 29. Dezember 1891. 

Th. Eeye, 1890—1894. 

H. Weber, 1894—1896, 1902—1904; Vorsitzender 1895, 1904. 

G. T. Eacherleh, 1894—1896. 

A. V. Brill, 1895—1897; Vorsitzender 189G. 

A. Gutzmer, seit 1895; Schriftführer 1895—1902; ständiger Heraus- 
geber des Jahresberichts seit 1901. 

A. Wangerin, 1895—1897. 

E. Klein, 1896—1898, 1903—1905; Vorsitzender 1897, 1903. 

G. Hauck, 1897—1899. 

A. Voß, 1897-1899; Vorsitzender 1898. 

K. Hensel, 1898—1900. 

M. Nöther, 1898—1900; Vorsitzender 1899. 

D. Hubert, 1899—1901; Vorsitzender 1900. 
H. Minkowski, 1900—1902. 

E. Mehmie, 1901-— 1903. 

Fr. Meyer, 1901—1903; Vorsitzender 1802. 
A. Krazer, 1903—1905; Schriftführer seit 1903 
H, T. Mangoldt, 1904—1906. 
P. Stäekel, 1904—1906. 
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Mitgliederzahl der Veremigung, 






1891 Mitte März .... 160 


1898 30. KoYember . . 


. 395 


1891 Ende Dezember . . 205 


1899 




, 440 


1893 22i 


1900 




. 498 


1894 253 


1901 




. 532 


1895 273 


1902 




. 583 










1898 15. Februar .... 381 


1904 1. Juli . . 




. 629 


Anlage 7. 






Vermögensstand 


der Vereinigung. 






1891 Ji 16i.l6 


31. X. 1898 ^ 


5 693 


75 


1892 „ 454.10 


31. XII. 1899 „ 


7 029 


65 


I.V. 1894 „ 859.89 


31. xn, 1900 „ 


9 837 


75 


1. Xn. 1895 „ 2 180.86 


1. XII. 1901 „ 


10 565 


05 


31. XII. 1896 „ 2 752.05 


1. Xir. 1902 „ 


12 555 


19 


31. XII. 1897 „ 4 434.89 


!. xn. 1903 „ 


13 906 


89 


Anlage 8. 







Verstorbene Mitglieder der Vereinigung. 



C. A. Bjerkiies (l903). 
Karl Bobek (1899). 
F. Buka (1896). 
F. Oaspary (1901). 
Luigi Cremona (1903). 
Maximilian Curtze (1903). 
H. Dobriner (1903). 
K, Doergens (1901). 
K. Fink (1898). 
Lazarus Fuchs (1902). 
Louis Gonzaga Gasco (189^ 
L. Gegenbauer (1903). 
Karl Immanuel Gerhardt 

(1899). 
Joseph Giersfcer (1893). 
Heinrieb Gretschel (1892). 
Paul Günther (l89l). 



M. Hamburger (1903). 
E, Heß (1903). 
R. H. Hoppe-Cbemnitz (1899). 
Reinbold Hoppe-Berlin (1900). 
E. G. Kirsch (l90l). 
Benno Klein (1891). 
Georg Klein (1901). 
Leopold Kronecker (1891). 
Karl Küpper (1900). 
Sophus Lie (1899). 
Wilhelm Ligowski (1893). 
K. Lipscbitz (1903). 
Eugen Fon Lommel (1899). 
Mas Maier (1902). 
Arnold Meyer (1896). 
Friedrich Meyer (1898). 
G. A. V. Peschka (1903). 
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P. Poferowsky (1901). 
Karl Prediger (1895). 
Ernst Ritter (189Ö). 
H. Schapira (1898). 
W. Sühall (1904). 
Ernst ScheriBg (1897). 
0. Schlömücli (1901). 
Franz Schmidt (1901). 
Karl Scliober (1899). 
Ernst Schröder (1902). 
Heinrieli Schröter (1892). 
W. Schur (1901). 
P. Seelhoff (1896). 
Ph. L. V. Seidel (1896). 
H. Tk Sinram (1895). 



Wilhelm Stahl (1894). 
Moriz Abraham Stern (1894). 
Heinrieh Straßmann (1902). 
E. J. Studniozka (1903). 
Erhard Walder (1894). 
Karl Weierstraß (1896). 
W. Weiß (1904). 
G. D. Weyer (1896). 
Emil Weyr (1894). 
Christian Wiener (1896), 
Wiltheiß (1900). 
Julius Worpitzky (1895), 
K. Zelbr (1900). 
August Zillmer (1893). 
H. Züge (1902). 



Mitglieder - Verzeiclmia 

as nach dem Stande Yom 1. Juli 1904. 

Ablie, Cleveland, Professor am Meteotological Institut«, Washington, D. C. 
Abbe, Ernst, Professor an der Univeraität, Jena, Carl Zeiß-Plata 7. 
Abraham, M., Pdvatdoz. a. (i. Univers., Göttingen, Nicolanabergerweg 17. 
Ackermann-Teubaer,Alfred,Verlagabuchhäadlei,inFiri!iaB.a.Teiibnet, 

Leipzig, Poststr. 3. 
Adami, Fr., Gjmnasialprofeasor, Hof. 
Vicomte d'Adhömar, Professor an der Faoultö libre des sciencea, Lille, 

Boulerard de la libertü 121 
Adler, Angust, Professor an dirc deutachen Realschule, Privatdozent an 

der deutschen Technischen Hochschule, Prag- Karolinenthal, 
Ahrens, W., Lehrer an der Baugewerksohule, Magdeburg, Königatr. 64, 
Albeggiani, Michele, Professor am E Istitnto Tecnico, Palermo, Salita 

Banditore i. 
Aley, R. J., Professor a, d. Indiana- DniTersi tat, Blootoington, Ind., Forest 

Place 203. 
Ambronn, L. . Professor an der Universität, Göttingea, Sternwarte. 
Amodeo, Federigo, Professor an der Universität, Neapel; Antignano- 

Napoli, Via S, Gennaro 16. 
Amthor, A., Dr. phil, Hannover, Königstr. 40, 
Arcbenhold, F, S., Direktor der Treptow-Sternwarte bei Berlin, 

Bacbarach, J., Professor an der Industrieschule, Nürnberg, Rollnerstr. 41. 
Bachmann, P,, Professor, Weimar, Carl Alexander -Allee 2. 
Bäeklund, A, V,, Professor an der UniTersität, Lund (Scb 
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Baker, H. F., PeUow und Ltctuier am f-t Tohn'a College, Cambridge. 
1900. Baiser, L,, Oherlehrer a d überreal ichule, Darmatadt, Heidelbergetstr. 69, 
Bart.hel3,K L., Professor, Pnvatgelehrt«r,Lniemburg, gare, Villa Elisabeth, 
Bartlett, Dana P , Professor am Massdchusetts Institute of Technology 

in Boston, Mass , z Z Pans, me Marheuf 28 
Bauch, F., EeaUehrer, Hamburg, Holtystr 10 

Bauer, G., G.B., Professor an der UmTersitSt, München, Georgenstr, 9. 
Baur, L., Direktor der Großii ßealscliule, ^Heppenheim a. d. B., l'rivatdozent 

an der Technischen Hochschule, Darmstadt, Heppenheim, a. d, B. 
Bauschinger, J., Profea^oi an der Universität Berlin SW 68 Lindenstr 91 
Beck, A,, Professor, Zünch I, Schanzenberg 7 
Becker, B., Professor an der UKivereitat Direktor der Sternwarte 

Straßburg i- E. 
Beke, Emanuel, Profts-or an iler Universittt Budapeit Biu lo utcza 26 
Bellermann, G Dr , Professor am Kön gst^Ldt sehen Realgymna um 

Berlin N., Weißenhuigstr 70 
Beman, W. W., Protessor an der Univers tat Ann Arhor AT eli East 

Kingsley Street bl 
Bernstein, F., Pnvatdozent an der Umierstät Halle a Muhlweg o 

Berry, Arthur, Kings College, Cambridge 
Beyel, Chr., Dr., Dozent am Polytechnikum Zur ch Leonhardstr 1 

1896. Biermann, 0,, Proiessor a d Techn Hoch-^ch Brunn Palkenste ngasse 5 
Bin der, W., Professoi a d Fachschule für Mds hmenwei^en W ener Neustalt 
Blaschke, E., PriYdtdoaent an der Universität W en I M chell euragas e 4 
Bleicher, Prof. Dr , Direktor des stadt stit st sehen Amtes Doze t an de 

Akademie für Sozial- und HandHlswiSBenachdtten Frankf t a M Miuer 

1902. Blisö, G. A., Instruktot an der UniTersitdt, Chicago, 111. 

Blümcke, Ad., Gymnasialprofessor, Nürnberg, filockenhofstr, 32. 
Blumenthal, 0., Piivatdozent a d Univeraitit, Gottingen, Friedländerweg 5. 

z, Z, Marburg. 
Böcher, Maxime, Professor an der Harrard Univer^itv Cambridge, 
Mass., Avon Street 14. 
1893. Bock, A., Eeallehrer an der Realschule, Paasau, Neumaikt 

Böger, R., Professor am Johanneum, Hamburg, Hohe Weide tj 
Böhm, K., Privatdozent an der Universität, Heidelberg Bienenstr 1. 
Börsch, A,, Professor, Abteilungsvorsteher am Kgl. Geodät sehen Institut, 
Potsdam, Saarmund eratr. 15. 

1897. Böttcher, J. B., Professor, Rektor d. Realgymnas., Leipzig Zeitzeratr. 10. 
Bohlmann, G., Professor, Berlin W,, Wilhelmatr. 80a , Mathematiker der 

New York Life Assurance Company, New York. 
Bois, H. du, Professor an der Universität, Utrecht. 
Bolke, Georg, Dr., Lehrer am Königstädtischen Realgymnasium, BerlinN.O. 

1891. Boltzmaan, L., Cfl^^Jf., Professor a.d.Umvers.,WienXVin. Haizingerg. 26. 

1892. Bolza, 0., Professor an der Universität, Chicago 111., Woodlawn avenue 5810. 
Bouton, Charles L., Instruktor an der Harvard University, Cambridge. 

Mass., Craigie Hall 503. 
1891. Braunmühl, A. v., Professor an der Technischen Hochschule, München, 
ScheUingsta-, 53. 
GoBohJchto dir Deutioiien Mathematiker -VsraiaiguiiB, 3 
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1897. Brendel, M., Professor an der Universität, Göttingen, ScHIdweg 12. 
1897. Bretschaeider, W., Professor an der Friedrich-Eugeu-Eealschule, Dozent 

an der Technischen Hochschule, Stntlgart, Senefelderstr. 68. 
1891, Brill, A. Y., Professor an der Universität, Tübingen, Hechingerstr. 14. 
1897. Bris, W,, B.B., Dr. phil., StegHtz, Hohenaollemetr. 1. 

1902. BroTOwicli, J. J'a, TrofeBsor am Queen's College, Reedley, University Eoad, 

Galway, Irland. 

1893. Brückner, M., 01>erlehrer am Gymnasium, Bautzen, Eoeengasse 18. 
. 1891. Brunn, H., Privatdozent an der üniTeraität, Bibliothekar an der Tech- 
nischen Hochschule, München, Arcisstr. 32. 

1891. Bruns, H., G.H.M., ProfesBOr an der Universität, Direktor der Sternwarte, 
Leipzig, Stephanstr. 3. 

1903. Bndiner, Karl, Ingenieur-Adjunkt, Serajevo, Herzegovina. 

1900. Bullard, Warren G., Professor an der Univeröität, Syracuse, H. Y., 

S. Crouse Avenue 613, 

1003 Bungers, E., Oberlehrer, Liegnitz, Bilaestr, 6. 

1899. Burger, R., Professor an der Oberrealschule, Frciburgi.B,, Burgundererstr.il. 

1891. Burkhardt, H., Professor an der Universität, Zürich V, Krouzplata 1. 

1891. Burmeeter, L., Professor an der Technischen HocliBehule, München, Kaul- 
bach atr. 83. 

1904. Burnsi de, William, Professor amR. Na val College, Greenwich London S.E. 

The Croft, Bromley Eoad Catford. 
1891. Busche, E., Dr., Oberlehrer an der Haneaschule, Bergedorf bei Hamburg, 
Gras weg 19. 

. 1900. Cajori, Florian, Professor am Colorado College, Colorado Springs, Colo- 
rado, Wood Avenue 1119. 
antor, Georg, Professor an der Universität, Halle a. S., Händelstr. 13. 
antor, Moritz, G.S.E., Professor an der Universität, Heidelberg, Gais- 
bergstr, 15. 
1903. Caratheodory, C, Göttingen, Schildweg 36. 

1901. Carda, Karl, Privatdozent an der Universität, Wien XU/i, Bethlengasse 12. 
1897. Cardinaal, J., Professor an der Technischen Hochschule, Delft, Orange- 
plan tage 35. 

Certo, Luigi, Professor am E. Liceo Umberto, Palermo, Via Salvatore 

Mcccio 1. 
Chaux, A. de la, Oberlehicr am Gymniaium, btade, Haiburgeratr. 121b. 
Compter, G., Prof Di , Direktor der Realschule, Apolda. 
Cranz, C, Professor da der Militartechmschen \.kademie, Charlottenburg, 

Fasanenstr. 113 
Crayen, Wilhelm, Verlagibuckhandlei (G J döechensche Vcilagshaud- 

lung), Leipzig, balomonstr 10 
Crawley, E. S., Professor an der Uni\eisitit, Philadelphia, Pa. 
Czuber, E., H.lt , Professor a d Teclin Hodigth., WienlU, Metternich- 

gasse 10. 

Dalwigk, F. v., Piivatdozent a 
Dantscher v. Kollesberg, 
Eechbauerstr. 31. 
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1900. 
1900. 
1902. 



1902. 
1902. 
3897. 



1697. 
1892. 

laoä. 



Dedekind, K. ' JT B fr fea Dr in dei Tfcini L-hen iloehsoliule, Bra,un- 

schweig, Kaiser WilipLm Straße S7 
Dehn, A,, Oberlehrer am Eöal^ymnaa nm SLhwer n i M , Moltkeplatz 6 
Dehn, M., Privatdozent an der Un TerBitü,t Munster i W Ifeuhrücken 4] 
Deinaer, H. , Ur Ecalleh er Numherg Schonhoverstr 15 
Denizot, A., Teclmi'tcher Hilfaaihe ter an der Kwaerl NorrQj.1 - EichungE- 

Kommission, Charlottenhurg &i,hluterEti 7 
Dickstein, S. Profesior Warschau Maiazdkowökastr 117. 
Dieatel, Dr., Bibliothekar a d Un v Bibl Gottmgen Friedländerwcg 43. 
Dingeldey, P., Professor an der Technischen Hochschule, Darmatadt, 

Hoffmannstr. 41. 
Dingler, Hugo, stud. math., Äschaffeiihurg, Grünewaldstr, 15. 
Dintzl, Erwin, Dr., k. k. Eealachnllehrer, Triest, Piazza Goldoni 12. 
Disteii, M., Professor an der Universität, Straßburg i. E., Vogesenatr. 10. 
Döhlemann, K, Professor an der Univers., München, Franz- Josef-Str. 3Ö. 
Doiezal, E., Professor an der Bergakademie, Leoben. 
Domsch, P. R., Professor an der Kgl. Gewerbe -Akademie, Chemnitz, 

Reich sstr. 34. 
Drjgalski, Erich y., Frofessor an der Universität, Berlin. 
Dyck, W. von, Professor a. d. Techn. Hochsch., München, Hildegardstr. l'/j. 
Dziohek, 0., ProfeBsor an der vereinigten Artillerie- nnd Ingenieurschule, 

Berlin; Charlottenburg, Berlinerstr. 65. 

Eberhard, V., Professor an der Universität, Halle a. S., Herderstr. ö. 
Edalji, Jamshedji, Professor am Gujarat College, Ahmedabad, Ost-Indien. 
Elleinann, F., Lehrer am Landes-Seminar, Cöthen, Eingstr. 125. 
Eneström, Gustaf, Bibliothekar an der Königl. Bibliothek, Stockhohn, 

Brahegatan 4S. 
Engel, F., Professor an der Universität, Greifawald, Langefuhrtstr. 26. 
Epsteen, Saul, Dr. phil,, San Francisco, Oftl., Hajes Street 229. 
Epstein, P., Privatdozent an der Universität u. Oberlehrer an der Kaiserl. 

Technischen Scbule, Straßbarg i, E., Sternwartstr. 15. 
Escherieh, G. v., H.B., Professor a. d. Univers., Wien I, ! 



Paber, G., Dr., Gymnasiallehrer, Tcaunstcin, Herzog Fried rich-Str. 10. 

Färber, C, Oberlehrer an der Luisen städtischen Oberrealschule, Berlin S., 
Fiehtestr. 2, 

Fano,Gino, Professor an der Univeraität Turin; Mantova, Via S. Martino I ö, 

Fanta, Ernst, Dr., Mathem. d. städt. Vers.-Anst., Wien VI, Zainsgrubeng. 12". 

Fehr, H., Professor an der Universität, Genf, Eue Gevray lü. 

Fiedler, Ernst, Pi-ofcssor an der Kau tonschule, Zürich -Hottin gen, Eng- 
lisches Viertel 57. 

Fiedler, Wilhelm, Professor am Polytechnikum, Zürich, Elosbiichstr. 79. 

Finger, J., Professor an der Techn, Hochschule, Wien IV, Alleegasse 35. 

Finsterbuach, J., Professor am Gymnasium, Zwicliim i. S., ÄuQ. Schnee- 
Professor an der Technischen Hochschule, München, 
der dent^ohcii Techn. Hochschule, ßrünn. 



Leopoldstr. 51, 
120. 1903. Fischer, Ernst, Dr., Assist. 



Hosted by 



Google 



1893. Fisoker, Xarl, Profch ir in der TechmschPa H ckioliule M n li n 

Theresienstr. iA 
1897, Fiscker, Karl, Dr Mitarlieiter an dei {jieuß Lanleaanstalt f Gewässer 

tnnde, Priedenau bei Berlin Beckerstr 10 
1901. Fischei, Otto, Proteesor an ier Unnersitat und Oberldirer am Real 

gymnasium, Iieipzig PlagwitzerBtr l-j 

1899. Fisier, George Egbert Prctetsor an der UniTersität PiiHdeljhia Pa 

1896. Flatt, E., Eektor d oberen Realachule u Pnvatdocent an der Lniver^it^t 

Basel, Margaretkenstr 77 

1901. Fleiaeher, Hermann Dr phil Gcttmgen dauBatr 8 

1897. Föppl, A., Profe sor an der Techn Hochschule München Rambergstr "> 

1903. Foerster, Emil Dr ihil Wan CottagestraBe 44 

1891. Franz, J., Professor an dei Universität Direktor der &tem warte Breslau 
130. 1897. Frege, G., S.B Protesaor m der Tjniversität Jena Forstweg ■*! 

1891, Fricke, R., Professor in der Techniachen Hochschule Brainachweo 

Kaiser Wilhelm Straß'' 17 
189G. Friesendorff, Th Assistent an der UniverBitit KaVmett f ir Mechanik 

St. Petersburg I Bron cki '^tr 10 
1891. Frobenius, G., Profes ora d Univers Berlin Charlottenburg Leibnizttr 7 ) 

1902. Fucha, R., Dr, , Oberlehrei Bejim W la Dusseldorferstr 1U5 
1902, Fueter, R., Dr„ Ba'iel '^eevogelstr 7 

1891. Fuhrmann, Arwed OHS Prufeasor an der Technischen Hochschule 

Dresden, Zirkuastr 19 
1902. Fuhrmann, Wilhelm Irofessor in der Konigl Oberrealschule auf der 

Burg, Königsberg i Pr Lindenati ^6 
1902. Furtwängler, Ph Dr Mitarbeiter im beodtti chen In titut Ictsitm 

Telegcaphonbcrg 

1997, Galdeano, Zoel G de 
140, 1900. Gale, Arthur Sullivai 
Avenue 440, 

1904. Garthe, Dr., Oberlehrer an der Railochule Eschwegf 

1900. Gauthier-Villars Albert Veilagsbuchhändler Par s Quai des, Grands 

Augnstins 55. 
1897. Geer, P. van, Profes'^or an der ünivertität ^cheven ngen Kadhoi dershaan 

1902. Geißler, K,, Dr phil Charicttenbu g Guethestr o-> 

1897. Gerbaldi, F,, Professoi an der Lniveisitat Palermo ViaCtetano Data 31 

1901. Gernet, Nadjeschda Ton Frl Dr phil Frauen Universität 5t Peter 

bürg, Wasailiew Ostrow, 10, Linie, 

1903, Gejs, A, F., Oberlehrer am Pädagogium, Ostrau bei Füehne, 

1902. Gibson, G,, A., Professor am Glasgow and West of Scotland technical 

College, Glasgow, Eenfrew Street 183. 

1903. Gigli, Duilio, Dr., Professor, Sondrio (Italien). 

150. 1901. Glage, F, E, A., Dr., Überlehrer am Johanneum, Hamburg, DiOstr, 18. 
1Ö02. Godefroj, Maurice, Bibliothekar der Facultil des scienoes zu Maraeille, 

AUäes des Capucines 40, 
1895. Godt, W,, Professor am Katharineum, Lübeck, Genineistr. 29. 
1899, Görges, H,, Professor au der Technischen Hochschule, Dresden, HoKestr. 41. 

1892. Götting, E,, Oberlehrer am Gymnasium, Göttingen, Wöhleretr. 8. 
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1900. Goettler, J., Rpallehrer M n hen Norden'.tr '"a 
J891. Goi-dan, P., Profes or an der Umversitiit Erlangen Goethpstr o 

1891. Graefe, F., Profeasor anderTechn Ho:,hscliule Darm^tadt Hemni.h'jtr 114 
1895. Graf, J. H., Profeaaor an der UniTer3itd,t Bern Wjleratr 10 

1899. Graham, W. P., Profesaoi an der Uniyeraitat '^yracuse N "5 
>. 1891. Graßmann, H., ProfeBsir an der Universität Halle a S Beigstr 2 

1893, Greenhill, A. G Profeaajr .im Ordnan e Colk^e Woolwich London W( 
11 New Inn, Strand 

1901. Greiner, Richard Dr Lehramt jraktikant Aro i in Graubunden 

1903. GroBmann, Marcel Dr Professor a d thnrg- Kantonsschnle FrauenfeW 
Schweiz, 

1892. Grühler, M,, Staüarat Professor an der Techn Hochschule Dresden 
Plauen, Beruh irdatr o9 

1902. Grünwald, Anton ProfetBor an der DeutsohPn lechnisi.hen Hoch chule 
Dejwitz bei Prag No -2b 

1900. Grünwald, Josef Dr DoBentander Dn Tersitfe,t \\ lenlV Belvedeiega se21 

1904. Gruhn, Paul, Lehrer am Techn kmn Ihnenau Schwan tzatr 1 

1901. Gubler, Eduar 1 Pnvatdozent a d Unners Zürich IV Universitätsstr 6 

1903. Guceia, G, B, Prole^or a d UniVPrsitlt Palermo Via Euggiero Settimo 3" 
K 1891, Günther, S., Professor an derTechn Hochschule München Akademiestr o 

1899. Guldherg, Alf, PriTatdozent a. d Universität Bygdo hei Kristiania 
1891. Guadelfinger, S., G.H.B., Professor an der Te hnis hea Hochschule 

Darmstadt, Grüner Weg 37. 

1900. Guradze, H., Dr. phil., Berlin W 50 Auir bürgerst 4t. Gartenha s II r 

1891. Gutzmer, A, Professor aa dei Un yers tat Jena Sohaefferstr 4 
1897. Gysel, Julius, Dr, Dil d Kantons Gymn &chafihausen Tannerberg 4 

1893. Haas, K , Gjmna'Jialprnfessoi , Wen VI Matro pn^asse 8 
an der Realschule Neuatrel t^ 
1 der 1 urstenschule Crmma & 
m Humboldt C ymn Berl n NW &i.enerstr 34 
or an der Techme hen Ho hschule und an 

Köllniathen Gymnasium, Berlin W ( leditschatr 43 

1895. Hagen, I, Professor und Direktor 1er Sternwarte am Ceor„etown lolleo' 

Washington D C 

1903. Hahn, Hans, Dr., Wien XVIH, Cymnaai mstr 39 

1897. Halated, George Bruce, Professor am Eenyon College Pamlier Oho 

1901. Hamel, G., Privatdozent a, d. Techn Hochschule Karlsruhe Angustastr 2lt 

1896. Hancock, H., Professor an der UniTersitat, Cmcmnati. 

1904. Hartogs, Fritz, Dr. phil,, München, Amalienstr. 19. 

1892. Hartwig, B.. Professor, Kgl. Direktor der Sternwarte, Bamberg. 

1901. Harzer, P,, Professor an der Universität, Direktor der Sternwarte, Kiel. 

1902. Haskeil, M. W., Professor an der Universitj of California, Berkeley, Cal. 
190. 1899. Hatzidakis, Nicolas, Professor a. d. Universität, Athen, Heraklitesetr. 15. 

1891. Hauck, Gaido, G.S.B., Professor an der Techniachen Hochschule, Ber- 
lin W. 67, Bülowstr. 6. 

1896. Hausdorff, F., Professor an der Universität, Leipzig, Lortzingstr. 13. 

189G. Haußner, E., Professor an der Technischen Hochschule, Karlsruhe, 
Hirsehstr. 110. 



1897. 


Haberland, M , Professor 


1897. 


Haebler, Th , Professor ai 


1897. 


Haenleifl, J, Oberlehier a 


180. 1891. 


Haentzschel, B, Profess 
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1899, Hawkes, H. E., Instruktor am Tale College, New Havoii, Conn., Edgewood 
Avenue 391. 

1901. Hayaahi, T,, Professor, Eötö SMhan Gakkö, Tokyo, Japan. 

1892. Heclit, Professor am Melanchthon- Gymnasium, Nürnberg, Erlenstegen 58. 

1903. Hedrick, Barle Raymond, Professor an der Uuiversity of Missouri, 

Columbia, Miss. 

1902, Heegaard, Paul, Dr., Lehrer an den Militärakademien, Vedbaet bei 

Kopenhagen, Olgasvej. 

1891, Heffter, L., Professor an der Universität, Bonn, Goethestr. 35. 
300. 1891, Helm, G., G.H.B., Professor an der Techn, Hochschule, Dresden, Linde- 
naus tr. 1 a. 

1891, Helmert, F. E,, G.E.E., Professor an der UniTersität, Berlin; Direktor des 
Geodätisclien Instituts, Potsdam. 

1891, Henneberg, L,, G.H.R., Professor an der Technischen Hochschule, Darm- 
stadt, Roquetteweg 51, 

1893. Henneke, Professor am Gymnasium, Prenßisch-Priedland, 

1893, Henrici, 0,, Professor am City and Guilda of London Institute, LondonW,, 

Notting Hill, Clarendon Eoad 34. 
1891. Hensel, K., Professor an der Universität, Marburg, Universitätsstr, 54. 

1899. Herberict, G., Dr., Reallehrer, München, Theresienstr. 38. 

1902. Hermann, &.., Verlagsbuchhändler, Paris, rue de la Sorhonne 8. 
1891, Hermes, Johann, Direktor des Realgymnasiums, Osnabrück. 

1897. Hermes, Oswald, Professor an der Artilierieachule , Berlin; Steglitz, 

Lindenstr. Sh. 
210, 1891. Hertzer, H., G.BM., Professor an der Technischen Hochschule, Berlin W., 
Frohenstr. 14. 

1900. Herzog, J., Ober-Ingenieur, Budapest V, Elisabetplata 1. 

1904. Hessenberg, G., Professor an der Technischen Hochschule, Charlottenburg, 

Spielhagenetr. 7. 

1891. Hettner, G., Professor an der Tecbnischen Hochschule und an der Uni- 
Tersität, Berlin W., Kaiserin Anguata-Str. 58. 

1895. Heun, K., Professor an der Technischen Hochschule, Karlsruhe, Klaup- 
rechtstr. 33. 

1898. Heymann, W., Professor an der Königl. Gewerbe ■ Akademie , Chemnitz, 

Kaiserplata 19. 

1899. Heyse, M., Dr., Oberlehrer am Realgymnasium, Wilmersdorf bei Berlin. 
1891. Eilbert, D., Professor an der Universität, Göttingen, Wilhelm Weber-Str.aj. 
1897. Hirsch, A. , Professor am Polytechnieum, Zürich, Gloriastr. 58. 

1891. Holder, 0., Professor an der Universiiät, Leipzig, Schenken dorffstr. 8. 
220. 1900. Hocevar, F., Professor ander Technischen Hochschule, Graz, Beethovenstr. 7. 

1901. Hoffmann, J. C. V., Professor, Leipzig- Volkmaradorf, Conradstr. 65. 

1892. Hollaender, E., Oberlehrer am Dom -Gymnasium, Verden. 
1897. Holzmüller, G., Professor, Direktor a. D., Hagen i. ^Y 

1899. Hoppe, E., Professor am Wilhelmsgjmnasium, DoekenhiidfnbeiBlankenesc, 

Wrangelstr. 
1891. Hörn, J., Professor an der Bergakademie, Clausthal i. H., Sorger Teich dämm. 

1903. Hort, Wilhelm, Dr., Ingenieur, Dortmimd, Wcißenbucgstr. 51. 
1901. Hossenfelder, E,, Professor am Gymnasium, Cclm. 

1893. Hoßfetd, C, Professor am, Gymnasium, Bisenach, Fahrzeugstr, ü. 
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Hoveatadt, H., Professor am. Kealgymuflsium, Mflnster i. W., Hochstr. 6. 
üOi. Huntington, Edward V., lastruktor an der Harvard Uciversität, Cam- 
bridge Maas., Fairfax Hall '.i6. 
891, Hurwita, A , Professor a.m PolytPfhnicum, Zürich Biechtholdstraßp 
895. Hurwitz, J , Dr pkil , Ba&el, (rnndeldingerbtr '^1 

Jaceottet, Ch , Dr , Professor, Lutry hei Lausanne 
Jacobsthal, W , Dr phd , '^traßbui^ i E , '^teinstr i 
Järisch, P , Protegfcor an der Keaischule, Hamburg Eübeck, Papenstr od 
Jahnke, E , Oberlehrer an der Fnednchs Werderschen Obenealschule 
Privatdo?ent an der Tech» Hochschule, Berlin W 15 Ludwigskiiehstv 6 
Janisch, E , Profiesor an der Deutithen Technisihen Hochschule, Prag 
Jensen, J L W V , Üheiingenieui , Kopenh^(,u, Y dl Kongevev 80 
Jirgenaen, N , Kopenhiigen, K Eegensen S — 9 
Jolles, St, Professoi in der Technischen Horhachnle, BMin, Haleniee 

bei Berlin, Kurfurstendau m 130 
Jonkovsky, N, Professor in der Universität, Moskau 
Juel, C, , Dr , Dozent a d poljtechn 'Schule, Kopenhagen, Ble^'d.imBvej 10 
Jürgens, E , Protessor in der Tethn Hochschule, Aachen, Ludwigsallee T> 
aOl. Juling, Pryfeasor an der E-ealschule, Schonherg, Mecklh 
909, Jung, Pr , Dr , Aiaistent an der Deutschen Technischen Hochsihule, 

Prag n SIjshkgasse 2 
891. Junker, F , Professor .ini Eeal^innaaium Ulm i D, Besäeiati 10 

900. Kagan, C , Prnatdoaent aa der Universität Ode hi 
Kapteyn, W , Prof an der Universitit Utrecht 
Karpinski, L C , Dr , Straßburg i Bis Lv Verein haus 
Kawaiki, W Dr Oberlehrer an der Hauptschnle der Franrke hen Stif 

tungen, Halle a. S., Frantkeplatz 1 
Kempe, Überlehrer am Keilgymnisium Remscheid 

Kepinski,StaniHlau3, Piofe'jsorander'lechnischen Hot ha hule Lemberg. 
Kerachensteiner, G., Stadtsthulrat, München, Mohlstr. 39. 
Kiepert, L., G.B.R., Professor an der Technischen Hochschule, Hannovei, 

Herrenhäuser Kirchweg 20, 
Kikuchi, D., Professor, Kultusminister, Tokyo, Japan. 
Killerraann, A., Dr., ßeallehrer, München, äußere PrinBregentenstr. 18. 
Killing,W.,G.B.B., Professor an derUniversitilt, Münster i."W.,Gartenstr. 63, 
Kleiber, J., Hauptlehrer an der Handelsschule, München, Hirsehstr. 21. 
Klein, Felix, G.S.S., Professor an der Universität, ÖSttingen, Wilhelm 

Weber-Straße 3. 
Klinthart, 6., Gymnasialoberiehter, GÖrlita, Landskronenstr. SG. 
Klug, Leopold, Professor an der Universität, Klausenburg (Ungarn). 
Kluyver, J. C, Professor an der Universität, Leiden. 
Kneser, A., Professor an der Bergakademie, Berlin "W., Sehaperatr, 30. 
Knoblauch, E., Dr., Oberlehrer an der Keaischule in Calbe a. S. 
Knoblauch, J., Professor an der Universität, Berlin W., Karlsbad 12/13 
Knopf, 0., Professor an der Universität, Direktor der Sternwarte, Jena. 
Kohald, E., Professor an der Bergakademie, Leoben. 
Koch, Helge von, Privatdozent an der Universität, Stockholm-Djursholm. 
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1898, Eoch, K., Eeallebrer, Nürnberg, rrauentorgraben 43/4. 

270. 1891. Köbler, C, Professor an der Universität, Heidelberg, Treitsehkestr. 3. 

1899. Kölmel, F., Professor am Eealgymnasium , Baden-Baden, SofiecBtr. 7. 
1893. König, J., Professor an der Techn. Hochecbule, Budapest, Yämhäzkörüt 5. 
1891. Eoenigsberger, L., G.S., ProfesBora.d.üiiivers., Heidelberg, Kaiseratr. 2a. 
1891. Kopeke, Ä., Oberlehrer an der Realschule, Ottenaen, Tresckowallee 14. 
1902. Köstlin, E., Professor, Heübronn, Wollhausatr. 58. 

1891. Kötter, Ernst, Professor an der Teehn. Hochschule, Aachen, Nizza Allee 41. 
1891. Kötter, Prita, Professor an der Tecbn. Hochschule, Berlin S, Anaenstr. 1. 
1891. Kohn, Gustav, Professor an der Universität, Wien I, Schottenring 15. 

1898. Kollert, J.A., Professor an der Kgl. Gewerbe-Akademie, Chemnitz., Weststr. 14. 
280. 1900. Kollros, Louis, Professor am Gymnasium, La Chaux- de -Fonds, e. Zt. 

Göttingen, Untere Ifaschstraße 21. 

1901. Kor sei t, A., Oberlehrer am Realgymnasium, Plauea i. V., Windmühlenstr. 14. 
1S97. Kortum, H., Professor an der Universität, Bonn, Meekenheimerstr. 136, 
1891. Kostka, C, Professor am Gymnasium, Insterburg. 

1899. Kowalew-ski, G. , Professor an der Universität, GreifswaM, Kavlsplatz 2. 
1891. Kraft, P., weiland Privatdozent an der Universität, Zürich IV, Zweierstr. 38. 
1904. Kraft, Dr. A., Kandidat des höh. Sciinlamts am Kgl, Christianeum, Altena, 

Postatr. 4, 

1900. Kraus, J., Oberlehrer au der Oberrealsctule , Darmatadt, Irenestr. 87. 
1891, Krause, M., G.S.M., Professor an der Technischen Hochsciinle, Dresden, 

Liebigatr. 12. 

1891. Krazer, A., Professor an der Technischen Hochschule, Karlsruhe, Westend- 

straße 57. 
290. 1897. Kreutz, H., Professor an der Universität, Kiel, Niemannsweg 103. 

1897. Krüger, L., Professor, Ab teil ungs Vorsteher am Kgl. Geodätischen Institut, 
Potsdam; Groß -Lichterfelde, Monunsenstr. 6. 

1902. Krüger, Theodor, Dozent an der höheren Bergschule, Ekaterinoslaw. 
1900. Kucera, Otto, Professor am Realgymnasium und Lehrer an der Universität, 

Agram, Jurjevska ulioa 14, 

1896. Kühne, H., Oberlehrer an den Maachinenbauschulen, Dortmund, Markt 8. 
1902. Kühnem ann. F., Oberlehrer am Kg]. FriedrichH-KoUegium, Königsberg i. Pr. 

Wilhelmstr. 12. 

1893. Kürschäk, J., Professor an der Technischen Hochschule, Budapest II, 

Albrechtstr. 14. 

1892. Kuilrieb, E., Oberlehrer an der Hohenzollemsehule, Sohöneberg bei Berlin, 

Erdmannstr. II, 

1895. Kutta, W., Privatdozent a d Techn, Hochschule, München, Zieblandstr. 33. 

1897. Lacombe, M,, Professor am Polytechnikum, Zürich, Seefeldstr. 115. 
500. 1891. Lampe, E., G E.M . Professor an der Teckniseben Hochschule, Berlin W. 15, 

Pasanenstr. 82. 
1899. Landau, E., Privatdozent an der Universität, Berlin KW., Sommerstr. 2. 

1894. Landsberg, G,, Professor an dar Universität, Heidelberg, Hauptstr. 118. 
1902. Laubert, K., Oberlehrer, Cassel, Westendstr. 16. 

1896. Laugel, L., Chalet des Bmyeres, Golfe Juan, Alpes Maritimes. 

1897. Leitzmann, H,, Dr,, Versieh erungsrevisur, GroBliohterfclde-West, Stein- 

straße 22. 
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Lerch, M., Professor au der UniTersität, Treiburg- (Schweiz). 
1S98. Levi-Civita, T., Professor an der ünivereität, Padua, Via. Alfinate 14. 

Liebmann, H., PrivatdoEent an der Universität, Leipzig, Mühlgaese 8. 

Lilienthal, E. v., ProfeBSor an der Universität, Münster i. W., "ErphoBtr. 16. 

Lindelöf, E., Professor an. der UniTersilät, Helsingfors, Boulevardsgatan 12. 

Lindemann, F., Professor a. d. Univereität, München, Praaz Josept-Str. 12. 

Linsenharth, H., Oberlehrer a. d. I. Realsch., Berlin N., Lotkringerstr. 76. 

Loewj, A., Professor an der Universität, Freihurg i. B., Hebeletr. 34. 

London, F., Professor an der Universität, Breslau, Eais er Wilhelm- Str. 95. 

Lorenz, Franz, E.H., Professor an der Eönigl. Gewerbe -Akademie, 
Chemnitz, Eeichsstr. 33. 

Lorenz, Hans, Professor an der Technischen Hochachnle, Danzig. 
1896. Lorey, W., Oberlehrer am Gymnasium, Görlitz, Salomonstr. 38. 

Loria, G., Professor an der Universität, Genua, Passo Caffaro 1. 

Lovett, E. 0., Professor a. d. Princeton Universität, Princeton, New Jersey. 

Ludwig, W-, Privatdozent an der Technischen Hochschule, Karlsruhe, 
Kurvenstr. 21. 
1891. Lüroth, J., G.S.E., Professor ander Universität,Freiburgi.B., Mozartstr.lO. 

Lukat, M., Oberlehrer, Danzig, Pleischergasse 56/69. 

Macfarlane, A., Professor an der Lehigh University zu South Bethlehem; 

Gowrie Grove, Chatham, Ontario, Canada. 
Mackaj, John S., Edinburgh, Northumberland Street 69. 
Maillet, Edmond, Röpötiteur äl'Ecole Polyteclinique, Directeur de l'lnter- 

mödiaire des Mathi5maticiens, Bourg-la-Eeine (Seine), tue de Fontenay 11. 
Mandl, M., Professor an der Landes- Oberreal schule, Proßnitz in Mähren. 
Mangoldt, H. v., G.iJ.Ä. , Professor an der Technischen Hochschule, 

Aachen, Vaelserstr. 148. [Vom 1. Oktober ab: Danzig.] 
Manaion, Paul, Professor an der Universität, Gent, Quai des Dominicains 6. 
Mareo, Georg, Sekrety.r des Wiener Schachklubs und Redakteur der 

Wiener Schachzeitung, Wien IX, Währingerstr. 24. 
Marcuse, A., Privatdozent an der Universität, Berlin-Groß-Lichterfelde, 

Wilhelmstr. 5. 
Martin, Artemas, U. S. Coast and Geodetic Survej Office, Washington 

D. C, 915 N Street NW. 
Marxsen, S., Gymnasiallehrer, Schleswig, Moltkestr. 6. 
Maschke, H., Professor a. d. Universität, Chicago Dl., Woodlawn Av. 554Ei. 
Mason, C. M., Dr., Instruktor an der Tale University, New Haven, Conn, 
Maurer, L., Professor an der Universität, Tübingen, Christoph str. 3. 
Mayer, A., Professor an der Universität, Leipzig, Eoßplatz li. 
Mehliag, A., Dt. phiL, Fürth, Amalienstr. 23. 

Mehmke, E., Professor a. d. Techn. Hochsch., Stuttgart, W^eißenburgstr, 29. 
Merrill, Miss H. Ä., Welleslej College, Wellesley Mass. 
1397. Metzler, W., Professor an der Universität, Syraouse, H. T. 

Mewes, H., Oberlehrer an der Großen Stadtschule, Wismar, Am Schilde G. 
Meyer, Eugen, Professor an der Technischen Hochschule, Berlin W. S'i, 

Kalkreuthstr. 15. 
Meyer, Eugen, Oberlehrer, Charlottenbuig, Karmerstr, 17. 
Meyer, Franz, Professor a. d. Uni vers., Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 51, 
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1891. Mejer, Georg, Dr., Professor an der Realschule, Bremen, Gartenweg 5. 

1903. Mikami, Yosliio, Nr, 367 Shinzaka, Morikawacho, Hongo, Tokyo, Japan. 
1900. Miller, G. A., Professor an der Stanford Universität, California. 

1891. Minkowski, H,, Professor an der Univei-sität, Göttingen, Planckstr. 15, 
1898. Mittag-Leffler, G., Professor an der üniyersität, Stockholm -Djurshobn. 
3ä0 1899. Molien, Tt., Professor am Polytechnikum, Tomsk, Sibirien. 

' 1900. Molk, Jules, Professor d U t t N y dAll 6 

1896. Moore, E. H., Professo d U rb t t Lh 111 W h t 

Avenue 5617. 

1896. Malier, Emil, Professo dThHthlW I\Pß 1 
1902. Müller, Bugen, Profess 1 Ob 1 h I K t B h h tpl t 4 
1891. Müller, Felix, Professo F d B t E nn b t 16 

1904. Müller, Franz, K. Obe g a 
1900. Müller, Hans, Dr., (Gott 
1902. Müller, Heiarich, Prof 

bürg, Grolmanstr. 15. 
1891. Müller, Eeinbold, Pr f 

schweig, Hagenstr. 2. 
360. 1892. Müller, Eichard, Obc 1 h 

Privatdozent a. d. Teoli I 
1898. Muth, P,, Dr. pbil, Privatgelehrter, Ostbofen (Ehemliessen), Worm?eiotr. 23. 

189J. Naetsch, E., Professor an der Teclinisehen Hochschule, Dresden; Blase- 
witz bei Dresden, Striesener&tr. 5. 

1898. Nagaoka, H., Professor an der UniTersitSt, Tokyo, Japan. 

1897. Nath, M., Direktor des Real- Gymnasiums, Nordhausen. 

1891. Netto, E., G.US, Professor an der Universität, Gießen, Süd-Anlage 13. 

1893. Neuberg, J., Professor an der Universität, Lattich, Rue Sclessin 6. 

1891. Neumann, Carl, O.H.E., Pi-ofessor a. d. ünivers., Leipzig, Querstr. 10—12. 

1899. Neumann, Ernst, Professor an der Universität, BreelauS, Matthiasplatz 18. 

1902. Newkirk, Burt L., Dr. phil., Studenta Observatory, Berkeley, California. 
370. 1901. Newson, H. B , Prof a d Kansas State Univcrsity, Lawrence, Kansas. 

1900. Nielsen, Niels, Puvatdozi^nt an dei Universität, Kopenhagen N, Nörre- 

brogade 57. 
1900. Niklas, P., übeilehrer am Gymnaaium, Lotzen, Ostpreußen 
1891. Noether, M., Profesioi an der Dniversitiit, Erlangen, Nurnbergerstr. 32. 

1899. Nordmann, M , Professor am Kealgyninasium, ililbcratadt, Gleimstr. 17. 

1897. Oettingen, A. v., Professor an der Umvursität, Leipzig, Muzartstr. 1. 

1903. Ondracek, J., Lehrer, Wien IS, Pramergasse 10. 

1900. Opitz, H. R. G., Dr., Oberlehrer am Königstädtischen Realgymnasium, 

Berlin; Johannisthai, Partstr- 6. 
1903, von Oppolzer, Egon Ritter, Professor a. d, Univers., Lmsbruck-Hötting. 
1899. Osgood, W. F., Professor im dev Harvard Universität, Cambridge, Mass. 

Walker Street 60. 

330. 1902. Paneck, Victor, Ingenieur, Karlsbad. 

1891. Papperitz, E., überbcrgrat, Professor an der Bergakademie, Freiberg i. S., 
Weisbach str. 5. 
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1891, Pasch, M., G.R.B., Professor an der Universität, Giefien, Alicestr. 31. 

1902. Peirce, J. M., Professor an der Harward Universitiit, Cambridge, Mass. 

Kirklandplace 4. 

1891. PuIk, C, Professor an der böhmischen Technischen Hochschule, Prag, 

Jensteiagaase 1776, 

1892. Pick, G., Professor an der deutschen Universität, Prag, Kgl. Weinberge 754. 

1903. Pierce, A. E,, Instraktor an der Universität, Ann Aihor (Mich,), 707 South 

Churoh Street. 
1897. Pierpont, James, Professor an der Tale Universität, Hew Haveti, Conn., 
Manefieldstreet 43. 

1897. PietKker, F., Professor am Gymnasium, Nordhausen, AUeestr. 41. 
1891. Piltz, A., Dr. phil., Suiza. 

)90. 1902. Pincherle, S. , Professor an der Universität, Bologna. 

1898. Planck, M., Professor an der Universität, Berlin W., Achenbacbstr. 1. 

1891. Pochhammer, L., (7.K.Ä,, Professor a. d. ünivers., Kiel, Beseler Allee 2. 

1892. Pockels, F., Professor an der Universität, Heidelberg, Bergstr. 3. 

1901. Pörszäaz, Josef, Professor, Budapest HI, SEemlöhegy 5335. 

1902. Porter, E. M., Professor an der Universität Texas; Austin, Texas, U. 8. A. 

1904. Powel, Adalbert, Professor an der Realschule, üumbinneii. 

1903. Prandtl, L., Dr., Professor an der Technischen Hochschule, Hannover, 

Militärstr. 7. [Vom 1. Oktober ab: Göttingen,] 
1903. Prasad, Ganesh, Professor tun Muir Central College, Allahabad, Indien. 
1891. Pringsheim, A., R-ofessor an der Universität, München, Arcisstr. 12. 
100. 1899. Protopapadaki, Pierre, Ingenieur, Athen, Eue Valaoritös 15. 

1897. Prümm, B., Assistent a. d, Teohn. Hothschule, Braunschweig, Gejsostr. 21. 
1891. Prym, F., G.Ji.li., Professor an der Universität, Witrzburg, Schw^einfurter- 
straße 3'/,. 

1900. Ptaszycki, J., Professor an der Universität, St. Petersburg, Nadiezdinska 11, 

log. 20. 

1899. Pund, 0., Dr., Seminar - Oberlehrer in Hamburg; Altona, Niigels Allee 5. 

1897. Eaaij, W. H. L. Janssen van, Dellt. 

1902. Eadakoviii, M., Professor an der Universität, Innsbruck. 

1893. Rado3,G.,Profe8sora.d.Teehn. Hochschule, Budapest VII, Csengery-Gassel. 

1901. Rahts, J., Leiter des Statistischen Amtes der Stadt Berlin, Charlottenburg, 

Wielandstr. 68. 
J902. Rau, R., Professor an der Universität, Jena, Lutherplatz ä. 
110. 1896. Kausenberger,0., Professor a.d. Musterschule, Frankfurt a.M., Hais terstr. 8. 

1893. Recknagel, G., Rektor des Eealgjmnasiume , Augsburg. 

1894. Reich, Karl, Professor am Technologischen Gewerbe-Museum, Dozent an 

der Technischen Hochschule, Wien IS, Michelbeumgasse 2. 
1891. Reinhardt, C, Professor an der Fürstenschule, Meißen, Freiheit 16. 
1893. Röthy, M., Professor a. d. Techn. Hochschule, Budapest VUI, Mnzeumkörut. 
1891. Beusehle, C, Professor an der Techn. Hochschule, Stuttgart, Hegelstr. 44, 
1891. Reye, Th., Professor an der Universität, Straßburg i. B., Dietrichstaden ti. 
1899. Ricci, Gregorio, Professor an der Universität, Padua, Piazza Vittorio 

Emanuele II 2'J. 
1891. Richarz, F., Professor au der Universität, Marburg. 
1893. Richter, P,, Oberlehrer am Gymnasium, Quedlinburg, Kaiseratr, 33. 



Hosted by 



Google 



420. 1807. Einecker, F., Tm a iilprufe s r Regen ! rg 

1891. Ritter, A., CSU Prufeaaor Lunel ur« Ulete =!chrangeiistr 18 
1902. Eins y Casas, J Zaragoza Lalle de San M guel oO 
1891. Eodenberg, C. Professor an der Tecim Hoebscbule Hannover Oeltzenstr 6 
1899. ßoe, E. D, Jr. Profea or an der Un vers tat =^yracuse H T Oatr nde 

Avenue 105. 
1891. Regel, F., Dozent am Techn kum Limbach (Sachsen) 
1891. Rohn, K., G.HB Professor an der Technischen Hochsckule Dr.>sden Lie 

bigstr. 18. 
1891. Roaanee, J., GUS Professor an der Uniypraitdt Breslau Schweidnitzer 

Stadtgraben 16 b 

1891. Eosenow, H., Duektoi les Soph en EealgyninaB ums Berlin C o4 We n 

meisterstr. 15 
1899. Eoat, G., Profes« r an der Uni ers tat Wurzburg Mergenthe merstr 6 
430. 1902. Eotbe, E., Dr. Te Imi-cher BüÜsarbe ter bei der Phys kal seh Techn schon 

Eeiohsanstalt Charlottenbur^ Schlflter'^tr 78 
1901. Eothrock, Da 1 Andraw Prof ssor an der Ind ana ün ver tt Bloo 

mington, Ind 

1892, Eudel, K., Professor m N m5 erg Ludwig Fe er! a bstr 13 
1891. Eudio, F., Professo am Polytechn nm Z inch Feldeggstr 04 

1901. Eudolf , Karl, Ingen eur Bockum Brück tr 51 

1891. Ennge, C, Professor an der Teehmscken Hochschule Hannov« Krchole 
Kaiser Wilhelm <^traße 9 

1902. Ruth, Franz, Professor an der Deut hen Te kn ochen Hoch hule Pra„ 

1891. Saalschütz, L P ofessor an der Un Ters tat Kdnigaberj, Pr Trag 

heiraer Pulverstr 47 
1904. Salkowski, B., Dr. phil,, Berlin t. Alte Leipzigerstr. 13. 
1902. Saxelby, F. M., Professor am Munieipal Technical Institute, Belfast, Irland, 

College Square North. 
440. 1900. Schafheitliü, P., Oberlehrer am Sophien-Realgymnasium, Berlin W., 

Schaperatr. 17. 
1899. Schaper, H. v., Oberlehrer an der Seefahrtschule, Bremen, Kreuzstr. 58. 

1892. S Chef fers , G., Professor a, d. Techn. Hochschule, Darmatadt, Wittmannstr. 60. 
1891. Sckeibner, W., G.S.S., Professor a. d. UniTersität, Leipzig, Schletterstr. 8. 

1899. Seheller, A., Adjnnkt der Stemwaii«, Prag I, Clementinum. 

1893. Schendel, L., Professor, Halensee bei Berlin, Kronprinzendamm 3. 
1901. Schepp, A-, Oberleutnant a. D., Wiesbaden, Dolzheimerstr. 58. 

1891. Schilling, C, Direktor der Navigationsschule, Bremen, Neustadt -Wall 1 
1893. Schilling, F., Professor an der Universität, Göttingen, Pricdländcrweg 26. 

[Vota 1. Oktober ab: Danzig.] 
1891. Sohlegel, V., Professor an der Königl. höheren Maschinenbauschule, 

Hagen i. W., Volmestr. 62. 
450. 1892. Schleiermacher, L., Professor an der forstlichen Hochschule, Aschaffcn- 

hurg, Grünewaldatr. 19. 

1900. Schleppa, P., Oberleutnant im Fußartillerie-Eegiment von Hindersii 

Neuf ahrwaa s er . 
1891. Schleainger, L,, Professor an der Universität, Klansenburg (Ungarn 
Fellegyari utcza 112. 
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1901. Schlick, 0., Konaul a. D., Direktor des Germanischen Lloyd, Hamburg, 

Bellevue 'i. 

1903. Sohlink, W,, Dr., Priyatdozent a. d. Teckn. Hochschule, Dannstadt, Witt- 

mannstr. 27. 

1902. Schmid, Theodor, Professor a.d.Techn.Hochschule, Wien IV, Apfelgaase 4. 

1901. Schmidt, Adolf, Professor, Vorsteher der magnetischen Abteilung des 

meteorologischen Observatoriums, Potsdam, Telegraf enh erg. 
1891. Schmidt, M., Professor a.d.Techn. Hochschule, München 11, Kaulhaehstr, 36, 
1891. Schoenflies, A,, Professor an der Universität, Mittelhufen hei Königs- 
berg i. Pr., Knrfürstenstr. 12. 

1893. S'cko la,P.G., Professor a.Friedrichs-RealgjmB., Berlin; Steglitz, Fichtestr. 34. 

1899. Sckorer, E. Tt., Gymnasiallehrer, Weißenburg am Sand, Mittelfranten. 
1897. Schorr, E., Professor, Direktor der Sternwarte, Hamburg. 

1902. Schott, 0., Dr. pbil., Fabrikleiter, Jena. 

1897. Schotten, H., Direktor der städt. Oberrealschule, Halle a. S., Sophienstr. 37. 

1891. Schottky, F., Professor au der Univeraität, Berlin, 

1900. Schonte, P. H., Professor an, der Universität, Groningen. 

1899. Schrader, C, G.B.B., Eeichs-Iuspektor für die Seeschiffer- etc. Prüfungen, 
Berlin W,, WUhelmstr. 74. 

1904. Schräm, Josef, Gymnasialprofessor, Ohsteig (Nordtirol). 

1899. Sehröder, Johannes, Oberlehrer a. d. Oberrealsch., Hamburg, Fiakenau 9, 

1901. Schröder, Eichard, Oberlehrer an der Eealschule, Casscl, Wörthstr. 12. 

1892. Schröder, Th., Professor am Melanchthon-Gjmnasium, Nürnberg, Sulz- 

bacherstr. 7. 

1891. Schubert, H., Professor am Johanneum, Hamburg, Domsfcr. 8. 
1896. Schillke, A., Professor am Gymnasium, Osterode i. Oatpr. 
1901. Schütz, E. H., Dr., Professor, Frankfurt a. M,, Elsheimerstr, 4, 

1892, Schultz, E,, Dr,, Oberlehrer am Realgymnasium, Stettin, Birkenallee 23. 
1891. Schumacher, J,, Professor an den MUitärbildungsanstalten, München, 

Blvirastr. 1, 
1891. Schumacher, Eobert, Professor an der Industrieschule, Augsburg, 
1891. Schur, F,, Professor a. d. Techn. Hochschule, Karlsruhe, Linkenheimerstr, 15, 

1901. Schur, Issai, Dr. phil., Berlin, Behrenstr. 5. 

1902. Schwab, G,, Reallehrer, Bamberg, Fischstr, 8. 

1894. Schwarz, H. Ä,, G.S.B., Professor an der Universität, Berlin; Villenkolonie 

Grunewald, Humboldtstr. 33. 

1903. Schwarzschild, K, Professor an der Universität, Direktor der Sternwarte, 

Göttingen. 

1896, Schwatt, J,, Professor an der Universität, Philadelphia, Pa, 

1891, Schwering, E,, Professor, Direktor des Apostel-Gymnasiums, Cöln a. Eh., 
Amdtstr. 8, 

1898, Scott, Charlotte Angaa, Professor am CoUege, Bryn Mawr, Pa. 
1902, See, Thomas J, J., Professor, United States Naval Observatory, Washing- 
ton, D, C, 

1891. Seeljger, H. v,, Professor an der Universität, Direktor der Sternwarte, 
München -Bogenhausen. 

1897. Segre, C, Professor an der Universität, Turin, Corso Vittorio Emanuele 85. 
1896. Selivanoff, D,, Professor am Technologischen Institut und Privatdoxeiit 

an der Universität, St. Petersburg, Fontanka 116, log. 16. 
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1897. Selling, E., Profpugor an der Universit t Wirzbiir^ M istr i 
490. 1891. Servus, H., Olerlehrer am Freirclis healgvmnaBium und Pnvitdozet t 
an der Tcchmsclieii Hochseliule Berlin Charlotte nljurg Spandiuerstr 
1893. Sidler, G., Profe'.BOi an der Umversitat Bern Chni,to£felga8se 4 

1891. Siebert, A., Professor an der Kadettenanstalt Groß LioMerfeHe V, 

BelieTuestr. HO 

1892. Sievert, H., Profeiaor am tiymnasium Bayreuth 
1897. Sintzow, D., Professor an der UniTeieitat Charkow 

1891. Simon, M., Professor an der Lnnersitat und am Lyceum Stiäßburg i E 

Lessingstr. 5. 
1897. Smith, UavidBugene Profe sora d Columbia Universität NewTorkCifcT 

1901. Smith, O.A., cand mag Fi ederiLsborg Maglahildevej 18 

1900. Smith, Percey P Profeesor an der Sheffiell Scientiie <5ehool oi ^alp 

UniverBity, New Haven Conn Pearl Street 78 
1903. Snyder, Virgil Profes'^or an der Cornell UmveraitAt Itl aca N 1 Lßi 

veraity Avenue 204 
500. 1900. Sobotka, J,, PtofesBor an der tsckech Techn sehen Hock hui Bru 

Lichtenauergas^e 10 

1902. Soifison, W,, Piofesaor an der Iidustne u Handelssckule Li\<"mlir 

Joaephstr. 19. 
1809, Sommer, J., Professor an der lau Iwirtaehaftlieheu Akademie Po^pelsdorf 

Bonn a. Ei, \\ om 1 Oktober ab Danzig ] 
1895. Sommerfeld, A Piotessor an der Technischen Hochschule Aachen 

Lousbergstr. IS 
1897. Sonin, N. v., G HB Präsident d wissen Bcka,ftl Komitees d Mmibteimn 

d. Volks aufkikrung St Petersburg 

1893. Souslow, G., Professor aji der UniTersitAt Kiew 

1900. Spitz, Arnold \ ei siehe runoSmathematikei Wien 11 Lihenbrunga e 1^ 
1891. Sprung, A., Professor am Meteorologischen Institut Potodam 

1891. Stäckel, P., Piofessor an der üniTersimt Kiel Hohenbergstr 13 
1891. Stahl, H,, Professor an der üniTersität Tübingen HirsekaueiBtr 3 
610. 1898. Stammer, W,, Professor Dusseidort HohenzoIleniBtr <i 

1891. Staude, 0., Profesi^or an der Universität Rostock St deorg %tr S8 
1902. Stecker, H. F., Professor am btate College Pennsylvania Loi-k Box 30ü 

1902. Steininger, K, Dr., Fachlehrer, Wien IK, Beisnerstr. 23. 

1897. Steinitz,E., Professor, Dozent an der Technischen Hodischule, Berlin W. lü, 

Uhlandstr. 173—174. 
1897. Stephanos, KjparisBOB, Professor an der Universität, Athen, Eue de 

Solon 20. 

1894. Sterneck, R. v., Professor an der Universität, Czernowitz. 

1903. Stetson Orlando S., Professor au der Syracuse Classical School, 

Worccster, Mass. 
1891. Stickelberger, L., Professor an der Universität, Preibnrgi.B., Zasiusstr. 73, 

1901. Störmer, Carl, Professor an der Universität, Kristiania, Holtegaden 14. 
520. 1891. Stolz, 0., Professor an der Universität, Innsbruck, Anichstr. 34, 

1900, Straubel, E., Professor an der Universität, Jena, Beethovenstr. 2. 
1891. Study, B., Professor an der Universität, Greifawald, Brinksstr. 61. 
1900. Sturm, Ambros, Professor am Obergymnasium , Sciteustetten, Nieder- 
österreich. 
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1891. Sturm, R., G.E S Prjff";ci an der Umvtrsitat PieMiu \ "Werder tr 9 
1898. Sutäk, Joeef, (T\mii^!,mlj.iolPs üi und PuTttdozeDt an der universitär 
Budapest IV., Vdroshiztör 4 

1894. Tauber, A., Privatdozent an dei TJmTeraitit WienVI Gumpendorfetstr b^ 
1903. Tedone, Orazio Professor an der Lni-veraitW Genua 
1903. Tesaf, Ludwig Pioiessor n 

1901. Thiersch, F., Assistent an 
Zuccalistr. 4. 

, 1891. Thomae, J., G H B. Professor an der Universität Jena Kasemenstr '1 

1902. Thom^,W., G.iJB Piofessor an der ün ver itit Greitswald M hlenst 30 
1897. Timerding, E, Uberlelrer an der Seefahrt chule Elsfleth n Oldenburg 
1897. Toeplitz, E., Profe aor am Johanne (jjnm s um treslau Ohlauer 

Stadtgraben 3 
1901, Torka, J,, Letrcr dp Math m k unl M s ! n nlchr F edena Berb 

Handjeryatr. 7i 
1893, TötÖBsy, B. V., P ofea or an 1er Te hn hen Ho IiBchule Bulapest 

1901. Tränkner, Th, Irvatg lehtter Dreslen A C ana liatr 1 

1903. Treutlein, J, P D ektur des Real nd Reform IjTmnaB um Karl nie 
Waldhomstr. lo 

1902. Trommsdorff, H Dr U mnasi all ehrer H Ideslie m 

1903. Tyler, H. W., P ofesBOr am Maasiicliusettfl Institute t Te hn 1 g Bo toii 
MaBs. U. S. A. 

L der Dreikönjgsschule, Dresden- Keustadt, 

1897. Vablen, K. Th., Privatdozent an der Univeraifät, Königsberg i. Pr., 

Mjtteltragheim 27. 

1891. Valentin, ö., Obcrbibliothekar d. Kgl. Bibl., Berlin W,, Burggrafenstr. Ü. 

1898. Välyi, Julius, Professor an der Universität, Klausenburg (Ungarn). 

1901. Varifiak, V., Professor an der Universität, Agram, Franz Joseph Bplatz G. 
1893. Veronese, G., Professor an der Universität, Padua. 

1893. Vieth, Joh, v., Oherl. a. Kgl. Gymn., Dresden -Neustadt, Arndtstr. 9. 
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insbesondere für Gleichitrom 
A. Sommerfeld Über las Problem der elektrodynamischen 
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über Infinit ebimalrechnung 
E. Schotten tber die ^\ echselbeKichungen zwischen Um 

versitat und höheren Schulen auf dem G-ebiete der Math^ 

matik . . . 
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A. Briil Über eiD Beispiel d Herrn Bultz mann zu Ipi Me hauik 

von Hertz 300— 

E. Study Die Geometris' der Uviamen 204— 

E. Schimpt Einführung eines Maßes der Konvergenz in die 

Lehre von der Konvergenz der unendlichen Prozesse 216— 
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B. Ztceilex Heft. Leipzig 1900. 
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Puuktm annigf altigkeiten. 

Bericht, erstattet der Deut-eclien Mathematik er-Yereinigung von 

Arthur Schoenflies 1- 



Band 9. 

Heriusgegel tn von K Hevsh und 4 Itltzmh 

A Eiblib Hcl Leipzig 1 iUl 
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Bericht Über die Jahresi Pf Sammlung u Aachen am Ib bis 
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Geschäftlichn Mitteilungen 7 
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Statuten und &escli,ift!>ordnnng dei Deutschen Mathematik ei 

Vereinigung 'J — 10 

Mitgliederverzeichnis ns-th. dem Stande vom 1 Januar J Jdl 11 — '20 
Zum CTodachtnis 

Karl Bobek, \onW. Weiss. Mit Bildnis 27— 3a 

EeinhoH Hoppe. Von E. Lampe, Mit Bildnis 33—58 
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B, Steinitz: Zur Theorie der Ahelsclien Gruppen ...... 80—85 
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Arithmetik 136—140 

B. Zweites Heft. Leipzig 1000. 
III. Die kinetischen FroMeme der wissenscliaftliclieii Teelinik. 

Bericht, erstattet der Deutschen Mathematiker-Vereinigung von 

K. Heun 1—123 

Band lO. 

Herausgegeben von E Mebmke und \ (jutzmeu. 
A. Erstes Seft. (Voraus Bichththi Leipzig 1904, 
A. Gutzmer: Geschieht« der Deutschen Mathematiker Vereinigung. 
E. Wölffing; Generalregiater at Band 1 — l'i der Jahresberichte der 
Deuts eben Mathematiker- Vereinigung 

B. Zweites Heft. In 4 Lieferungen Leipzig 1901/4. 
Entnicklnngen nach oszillierenden FnnlEt innen. 

Bericht, erstattet der Deutschen Mathematiker-Bereinigung, 
TOn H Purkhardt 

1 Lieferung (S 1— 17(; Leipzig 1901 

2 Lieferung (S 177—400) Leipzig 1902 

3 Lieferung (^ 401— 7S81 Leipzig 1903 

4 C^chluß lieferung ^ irau «ichtlich Leipz g Oktibcr) 1904. 

Band 11. 

Hei lu gegeben lOn 4. biiz ici Lei[zigll02. 
I. Angelegenheiten der DeutBchen Hatheniatiker-^ ereinignng. 

ller die neuen Aufgaben des TahresI eriehta der Diut cheu 

Mathematik r \ creiuigun^ , . 1 — 4 

Chronik dei De its hen Mathem itikei \''ieiiiigung Von 

A (Tut7mer . . 4-25 
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Statuten der Deutsclien Mathemat ker Vere mg ng 
M tgl eder Verze ch s nach dem Stande vom 1 Dezember 1101 
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Doktorjubilaim dea Herrn Geh Eofrat Prof Pr E Dedek ni 
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Antwort hierauf 

Einladung zur Jahtcversammlung in Karlsbad ''51 

Beschluß bez gl ch des HI ntemat onalen Mathemit kpr Ko 

gresses 
Jahres rsamnil mg n Easael 1103 
Adrew^ der DeutsühPn Mathemihker Vere ngugan lein 

^erstät Cbr t an a zur Fe er de 1 pI urtata^es von 

Nels Henrik \lel 
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